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Einwendungen gegen diese Verhandlungsschrift sind spätestens in der nächsten Sitzung des Gemeinderats schriftlich zu übermitteln. Werden keine 

Einwendungen erhoben gilt die Verhandlungsschrift als genehmigt. (§ 60 Abs. 6 GemO). 

Verhandlungsschrift der Gemeinderatssitzung 
am 04.07.2019, 1800 Uhr 

im Sitzungssaal der Freiwilligen Feuerwehr Stanz im Mürztal, 8653 Stanz 118 

Die Einladung der Mitglieder des Gemeinderates erfolgte durch Emailversand. Der Nachweis 

über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates ist im Anhang 

beigeschlossen1. 

Beginn der Sitzung:  1800 Uhr 

Ende der Sitzung:  2000 Uhr 

Anwesend waren:  

 Bürgermeister DI Pichler Friedrich (Vorsitzender)  

 VzBGM Gallbrunner Kurt  

 Gemeindekassier Ing. Stadlhofer Bruno 

Gemeinderäte: 

SPÖ BI ÖVP  

 GRin Eder Waltraud  GRin Brandner Beatrix  GR Ellmaier Johann  

 GR Haas Erich  GRin Bruggraber Maria  GR Schabereiter Thomas  

 GR Hafenscherer Johann  GR Friesenbichler Franz   

 GR Kelemina Martin  GRin Pichler Julia   

 GR Maierhofer Christian  GR DI(FH) Schabereiter Dieter   

 
Außerdem anwesend war:   AL Lebner Raimund  

Entschuldigt waren:    GR Haas, GRin Bruggraber  

Nicht entschuldigt:    - 

Der Gemeinderat ist beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich  
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Tagesordnung 

1. Fragestunde 

2. Beschluss der Sitzungsprotokolle der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 

3. Einläufe 

4. Beschluss zur Rasendüngung am Sportplatz 

5. Beschluss zur Durchführung der Asphaltaktion 2019 

6. Beschluss zur Vergabe der Straßensanierungen 

7. Beschluss zur Anschaffung eines digitalen Schließsystems 

8. Beschluss zur Ersatzbeschaffung EDV-Ausstattung 

9. Beschluss eines Optionsvertrags mit DI Mähring 

10. Beschluss zur Eigenübernahme der Nachmittagsbetreuung 

11. Beschluss zur Nutzung des öffentlichen Guts Grdstk. Nr. 722 KG 60204, Dornhofer 

12. Beschluss zur Durchführung der Energieraumplanung 

13. Beschluss zur Beauftragung eines Verkehrsplaners 

14. Berichte des Bürgermeisters 

15. Tagesordnungspunkte (Personalia) unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
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Verlauf der Sitzung 

Der Vorsitzende BGM Pichler begrüßt alle Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähigkeit fest und 

eröffnet die Sitzung um 1800 Uhr. 

BGM Pichler stellt den Antrag einen Tagesordnungspunkt zur Behandlung des 
Ergebnisses der Volksbefragung vom 30.06.2019 auf die Tagesordnung aufzunehmen 
und ersucht dazu um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

GRin Brandner Informiert den Gemeinderat, dass es vonseiten einiger Gemeinderäte das 

Bestreben gäbe, ein Ladenlokal in Kindberg als eine Art „Stanzer Schaufenster“ anzumieten, 

um den Stanzer Vereinen und Gewerbebetrieben die Möglichkeit zu geben, sich und ihre 

Aktivitäten in Kindberg vorzustellen und zu bewerben. Dazu verliest sie einen dringlichen 

Antrag2. 

GRin Brandner stellt den Antrag einen Tagesordnungspunkt zur Anmietung eines 
Ladenlokals in Kindberg auf die Tagesordnung aufzunehmen und ersucht dazu um ein 
Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

1. Fragestunde 

GR Hafenscherer: 
Informiert, dass einige Treppenstufen bei der Aufbahrungshalle wackelig seien, und dass die 

Fa. Fetz die Treppe sperren müsste. Er stellt die Frage, wann die Treppe saniert werden 

würde. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass die Errichtung des Vordaches und des Handlaufs bereits vergeben wurde, zur 

Sanierung der Treppe würden derzeit Angebote eingeholt. 
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GR Hafenscherer: 
Informiert, dass die Heizungsanlage der Pfarre desolat sei. Er stellt die Frage, ob man die 

Fernwärmeleitung zum Pfarrhof leiten könnte. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass die KELAG aus der Erfahrung die Leitung eher nicht graben würde. Wenn die 

Pfarre die Leitung bis ins Ortszentrum selbst gräbt, könnte sie gerne beim zu errichtenden 

Netz im Ortszentrum anschließen. Fraglich sei aus Sicht von BGM Pichler jedoch, ob ein 

Anschließen der Pfarre aufgrund der Höhenlage hydraulisch möglich sei. Dies sei von der 

Pfarre abzuklären. 

GRin Eder: 
Stellt die Frage, wer im neuen Rückhaltebecken die Mäharbeiten durchgeführt habe. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass das Rückhaltebecken noch im Verantwortlichkeitsbereich des Auftragnehmers 

liegen würde, da eine Übergabe noch nicht erfolgt sei. Die BBL-OO habe mit den Mäharbeiten 

seines Wissens nach den Maschinenring beauftragt. 

GRin Eder: 
Bedankt sich bei BGM Pichler für die rasche Errichtung der Plakatwand bei der 

Müllsammelstelle Fladenbach. 

BGM Pichler: 
Sagt zu, dieses Lob an die ausführenden Mitarbeiter weiterzugeben. 

GR Th. Schabereiter: 
Gibt an, dass der Fußweg über den Damm des Rückhaltebeckens recht steil wäre und stellt 

die Frage, ob man in diesem Bereich durch Serpentinen die Steigung senken würde können. 

BGM Pichler: 
Sagt zu, diese Frage an die BBL-OO als ÖBA weiterzureichen. 
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GR Maierhofer: 
Fragt an wieviele Interessenten es für den diesjährigen Blumenschmuckwettbewerb gegeben 

habe. 

BGM Pichler: 
Gibt an, dass es eine Interessentin gegeben hätte. Die Gemeinde würde heuer deshalb nicht 

teilnehmen. 

GR Ellmaier: 
Stellt die Frage, wann mit den Bauarbeiten im Gesslbauerweg begonnen werden würde. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass die Bauarbeiten aufgenommen werden würden, wenn die Trasse für die 

Querung der L114 feststehen würde, damit man die Arbeiten an der Fernwärmeleitung in 

einem Arbeitsgang durchziehen könne. 

VzBGM Gallbrunner: 
Stellt die frage, ob Stanz einem Standesamtsverbund mit Kindberg beitreten solle, um Ausfälle 

während der Abwesenheit von VB Fladenhofer zu verhindern. 

BGM Pichler: 
Erinnert VzBGM Gallbrunner daran, dass die Gründung eines Standesamtsverbunds mit 

Kindberg aus Kostengründen bereits vom Gemeinderat abgelehnt worden wäre. Beim 

nächsten Standesamtskurs sei bereits ein weiterer Mitarbeiter der Gemeinde angemeldet, um 

einen zweiten Standesbeamten am Gemeindeamt zur Verfügung zu haben. 

VzBGM Gallbrunner: 
Stellt die Frage, wie weit das Regenwasserprojekt in der Schulsiedlung gediehen sei. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass das Büro Perz daran arbeitet. Sobald das Projekt fertiggestellt sei, würde es 

eine Besprechung diesbezüglich geben. Wird voraussichtlich im Herbst soweit sein. 
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GK Stadlhofer: 
Stellt die Frage nach dem Stand der Dinge im Kanalbauprojekt des BA07, da seit dem Bau 

schon einige Zeit vergangen sei. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass es die wasserrechtliche Kollaudierung geben würde, sobald die 

Wasserrechtsbehörde eine Verhandlung ausschreiben würde. Er sagt zu, Herrn Ing. Mayer 

vom Büro Moik dazu zu befragen. 

2. Beschluss der Sitzungsprotokolle der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 

BGM Pichler informiert den Gemeinderat, dass es gegen das öffentliche und nichtöffentliche 

Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 keine Einwendungen gegeben 

habe. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge das öffentliche und 
nichtöffentliche Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 
beschließen und bittet dazu um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

Die Fraktionsschriftführer unterzeichnen die Verhandlungsschriften. 

3. Einläufe 

1.1. Ansuchen um Kostenbeteiligung, WG Sonnblick 

BGM Pichler verliest den Einlauf der WG Sonnblick3. Er informiert, dass dieses Bauvorhaben 

schon einmal Thema im Gemeinderat gewesen sei, die Ausführung habe nun jedoch nicht die 

Fa. Erdbau Griesenhofer übernommen. Üblich in einem solchen Fall sei, dass die Gemeinde 

die Kosten für das Material übernehmen würde. Dies seien im vorliegenden Fall etwa € 940,00. 

BGM Pichler stellt den Antrag einen Tagesordnungspunkt zur Behandlung des Einlaufs 
der WG Sonnblick auf die Tagesordnung aufzunehmen und ersucht dazu um ein 
Handzeichen. 
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Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

1.2. Ansuchen um Kostenübernahme der Hallenmiete, Maikonzert 

BGM Pichler verliest den Einlauf der Trachtenkapelle Stanz4, wonach um Abdeckung der 

Kosten des Maikonzerts durch die Gemeinde angesucht wurde. Er schlägt vor, den Einlauf zur 

Entscheidung an den Gemeindevorstand zu delegieren. 

Dem stimmt der Gemeinderat zu. 

1.3. Ansuchen um Eigenheimförderung, Hölbling 

BGM Pichler verliest den Einlauf von Patrick Hölbling5. Er schlägt vor, den Einlauf zur 

Entscheidung an den Gemeindevorstand zu delegieren. 

Dem stimmt der Gemeinderat zu. 

1.4. Ansuchen um finanzielle Unterstützung für den Stanzer Trailrun 

BGM Pichler verliest den Einlauf von Manuela Kornsteiner6. Er informiert, dass der Stanzer 

Trailrun einen Preis als „Green Event“ bei einer Festveranstaltung im Schloss Esterhazy in 

Eisenstadt erhalten habe. Er schlägt vor, den Einlauf zur Entscheidung an den 

Gemeindevorstand zu delegieren. 

Dem stimmt der Gemeinderat zu. 

4. Beschluss zur Rasendüngung am Sportplatz 

BGM Pichler informiert, dass für den Sportplatz des SVS jedes Jahr zwischen k€ 8 und k€ 10 

für Rasendüngung aufgewendet werden müsse. Das Düngekonzept habe er nun einer 

Überprüfung unterziehen lassen, und er habe die Beprobung des Bodens angeordnet, um 

zukünftige Düngungen auf die tatsächlichen Erfordernisse abstimmen zu können. Dabei habe 

sich herausgestellt, dass der pH-Wert des Bodens viel zu hoch sei. Dies würde dazu führen, 

dass der Boden Probleme habe, Nährstoffe aufzunehmen. BGM Pichler schlägt vor, dass die 

Düngung heuer noch wie angeboten durchgeführt werden soll, dass man aber bis Herbst ein 

Konzept über die nächsten fünf Jahre erarbeiten soll, um den pH-Wert des Bodens und die 

zukünftigen Düngekosten zu senken. 
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BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Durchführung der Düngung 
des Sportplatzes laut dem vorliegenden Angebot der Fa. RGT GmbH7 beschließen und 
ersucht dazu um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

5. Beschluss zur Durchführung der Asphaltaktion 2019 

BGM Pichler schlägt vor, die Asphaltaktion 2019 wie schon 2018 mit einer Beitragsleistung 

der Gemeinde in der Höhe von k€ 25 durchzuführen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Durchführung der 
Asphaltaktion 2019 mit einer Beitragsleistung der Gemeinde in der Höhe von max. k€ 25 
beschließen und ersucht dazu um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

6. Beschluss zur Vergabe der Straßensanierungen 

BGM Pichler informiert, dass die Sanierung der Brandstattstraße und weiterer kleinerer 

Verkehrsflächen heuer erstmals unter Beteiligung der Fachabteilung 7 durchgeführt werden 

würde. Das habe den großen Vorteil, dass man durch die besseren Asphaltpreise des Landes 

profitieren könne. Von der FA7 würde nun eine Kostenschätzung zu den vier Abschnitten an 

der Brandstattstraße vorliegen. BGM Pichler referiert die vier verschiedenen Abschnitte, deren 

Sanierung noch heuer durchgeführt werden wird. 

GK Stadlhofer: 
Stellt die Frage, wie weit der Belag im Bereich Drexler saniert werden würde. 

BGM Pichler: 
Erklärt, dass in Richtung Süden und Norden kleinere Belagsschäden mitsaniert werden 

würden. Die Wahl der Brandstattstraße als Schwerpunkt sei aufgrund des sehr desolaten 

Zustands erfolgt. 
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GK Stadlhofer: 
Stellt die Frage, ob im Bereich der Steinwand die Straßensanierung mit dem geplanten Bau 

des Ausschotterungsbeckens in der Brandstatt kollidieren würde. 

BGM Pichler: 
Aus derzeitiger Sicht könne niemand sagen, wann die Hochwasserschutzbauwerke in der 

Brandstatt tatsächlich gebaut werden würden. Es sei jedoch nicht sinnvoll, die Sanierung der 

Straße aus diesem Grund weiter hinauszuzögern, auch wenn in Zukunft möglicherweise Teile 

der jetzt sanierten Straße verlegt werden müssten. 

GR Ellmaier: 
Informiert, dass die Kurve bei der Steinwand ohnehin so belassen werden würde. Nur ein 

Teilstück sei aus heutiger Sicht von einem möglichen Ausschotterungsbecken betroffen. 

VzBGM Gallbrunner: 
Spricht sich dafür aus, das betreffende Teilstück mitzusanieren. 

BGM Pichler: 
Spricht sich dafür aus, heute einen Beschluss über die Sanierungen bis zur maximalen Höhe 

der Schätzkosten zu fassen. Die Ausschreibung wurde von der FA7 durchgeführt, der 

tatsächliche Preis würde jedoch noch nicht feststehen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Durchführung der 
Straßensanierung laut der Kostenschätzung der FA78 mit maximalen Kosten von k€ 268 
beschließen und ersucht dazu um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

7. Beschluss zur Anschaffung eines digitalen Schließsystems 

BGM Pichler erklärt, dass für das sanierte Gemeindeamt ein digitales Schließsystem 

eingeplant sei. Nun seien durch den Einbruch in Schule und Halle 17 Türen samt 

Schließzylinder defekt und zu sanieren. Es bestünde nun die Möglichkeit alle 

gemeindeeigenen Objekte in das digitale Schließsystem aufzunehmen. Die Versicherung für 
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die beschädigten Türen würde etwa 70% der Kosten für die Erneuerung der alten Zylinder 

anweisen, wenn man sich zur Abgeltung in bar entscheiden würde. Diesen Betrag könne man 

dem Budget für das Schließsystem des Gemeindeamts zuführen, welches im Baubudget des 

Ortszentrums inkludiert sei. 

Als Vorbereitung seien alle Türen im Detail begangen worden und zwei Angebote des selben 

Systems eingeholt wurden. 

GK Stadlhofer: 
Sei das gesamte Schließsystem durch das Baubudget gedeckt? 

BGM Pichler: 
Das Schließsystem des Gemeindeamts sei inkludiert.  

GR Th. Schabereiter: 
Hält die Umstellung für sinnvoll, da der betrieb des Systems mit Chips und Zutrittskontrollen 

viel einfacher zu managen sei als ein analoges System. 

VzBGM Gallbrunner: 
In einem digitalen Schließsystem seien alle Zylinder separat zu sperren, und bei Verlust eines 

Schlüssels müsse man nicht alle Zylinder austauschen. 

GR D. Schabereiter: 
Ein digitales System sei maximal variabel in der Anwendung. 

VzBGM Gallbrunner: 
Stellt die Frage, ob die Terminals in diesem Angebot inkludiert seien. 

BGM Pichler: 
Gibt an, dass das System wie angeboten alle erforderlichen Komponenten beinhalten würde. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die die Beauftragung zur 
Installation eines digitalen Schließsystems laut dem beiliegenden Angebot9 
beschließen und ersucht dazu um ein Handzeichen. 
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Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

8. Beschluss zur Ersatzbeschaffung EDV-Ausstattung 

Die EDV-Ausstattung der Gemeinde sei veraltet. So würden zB. auf vielen Rechnern noch das 

Betriebssystem Win7 laufen, für das in naher Zukunft der Support eingestellt werden würde.  

BGM Pichler informiert, dass der Umzug des Gemeindeamts im Laufe des Novembers geplant 

sei. Imzugedessen sei geplant, die gesamte EDV-Ausstattung der Gemeinde auf Mac 

umzustellen. Dafür habe man Angebote der Fa. digitalis eingeholt. Aus diesen Angeboten 

habe man die notwendigen Komponenten ausgewählt. Die Kosten von insgesamt ca. k€ 28 

würde man voll in die BZ-Abrechnung der Sanierung aufnehmen können. Somit würde die 

gesamte Umstellung der Gemeinde Kosten von k€ 14 verursachen. Die Hardware laut 

Angebot würde die Ausstattung aller Arbeitsplätze, die Ansteuerung der Technik im 

Sitzungssaal und der beiden digitalen Amtstafeln beinhalten. 

GK Stadlhofer: 
Vermisst ein zweites Angebot. 

BGM Pichler: 
Informiert, dass die Mac-Hardware nur zu Fixpreisen angeschafft werden könne. 

GK Stadlhofer: 
Wenn Win7 auslaufen würde, weshalb würde man dann nicht Win10 installieren? 

GR D. Schabereiter: 
Informiert, dass man bei der VOEST mit Win10 nur Schwierigkeiten habe. Mehrmals am Tag 

müsse man die Rechner neu starten und das System würde nur sehr fehlerhaft laufen. Die 

VOEST-interne IT-Abteilung habe keinen Plan, wie sie das Problem in absehbarer Zeit in den 

Griff bekommen könnte. Er hält das Mac-System für das weitaus bessere und stabilere 

System. 



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

12 von 99 

BGM Pichler: 
Erklärt, dass die Struktur der Gemeinde die Nutzung von Office über SaaS im Rechenzentrum 

ermöglichen würde. Somit sei sichergestellt, dass keine Daten lokal verarbeitet werden 

müssten. Sicherungen, Backups und Updates seien somit komplett ausgelagert. Außerdem 

sei das Betriebssystem für Mac auf den Geräten vorinstalliert und würde kostenlos laufende 

Updates beinhalten. 

Die Rechner selbst würden um die tausend Euro kosten. Das sei vergleichbar mit Windows-

Rechnern. Wichtig für die MitarbeiterInnen am Amt seien jedoch auch hochqualitative 

Bildschirme, welche von den Kosten her mit den Rechnern vergleichbar wären. Diese 

Investition sei jedoch aus arbeitsmedizinischen Gründen und im Sinne einer besseren 

Arbeitsqualität absolut notwendig. 

GK Stadlhofer: 
Würde sich Informationen wünschen, was ein Update mit Win10 bei den derzeitigen Rechnern 

kosten würde. 

GR Th. Schabereiter: 
Gibt an, dass er aus eigener, langjähriger Erfahrung wissen würde, wie wichtig hochwertige 

Monitore für einen Bildschirmarbeitsplatz seien. Bei der Qualität der Displays dürfe man im 

Sinne der Gesundheit der MitarbeiterInnen nicht sparen. 

GR D. Schabereiter: 
Man dürfe nicht vergessen, dass die EDV-Ausstattung das Hauptarbeitsgerät der 

MitarbeiterInnen am Gemeindeamt sei. Hier sei Qualität absolut wichtig. 

GR Hafenscherer: 
Drückt seine Zustimmung zur Ersatzbeschaffung aus, wen diese unbedingt nötig sei. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die die Ersatzbeschaffung der 
EDV-Ausstattung laut den beiliegenden Angeboten10 der Fa. digitalis beschließen und 
ersucht dazu um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 
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9. Beschluss eines Optionsvertrags mit DI Mähring 

BGM Pichler informiert, dass zur Trassenführung der Fernwärmeleitung zwischen Ortszentrum 

und Heizwerk der KELAG eine Gestattung durch Herrn DI Mähring notwendig sei. Ein 

Optionsvertrag sei verhandelt und beschlussfertig. Die Trasse sei festgelegt und die 

technischen Rahmenbedingungen abgeklärt. Als Abgeltung würde Herr DI Mähring € 1,00 pro 

Laufmeter und Jahr erhalten. 

GK Stadlhofer: 
Geht davon aus, dass dies eine Vorbereitungsarbeit für einen zukünftigen Betreiber der 

Leitung sein würde. 

BGM Pichler: 
Bestätigt dies. 

GK Stadlhofer: 
Wären die Kosten von € 1,00 pro Laufmeter und Jahr alles, oder würden noch weitere Kosten 

auftauchen?  

BGM Pichler: 
Die Gestattungskosten seien fixiert und indexiert, weitere Kosten würden keine dazukommen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge den Abschluss des vorliegenden 
Optionsvertrags11 mit Herrn DI Mähring beschließen. Als Abgeltung sei € 1,00 pro 
Laufmeter und Jahr vereinbart, zusätzliche Kosten für die Gestattung entstehen nicht. 
Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

10. Beschluss zur Eigenübernahme der Nachmittagsbetreuung 

Die Nachmittagsbetreuung inklusive Ganztagesschule sei ein erfolgreiches Modell für die 

Stanzer SchülerInnen und deren Eltern. Nun wurden die Kosten evaluiert und im Zuge dessen 

habe man ein Projekt entwickelt, um mit einer Eigenübernahme der Betreuung Kosten senken 

zu könnte. 
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Das derzeit vom Hilfswerk angebotene Paket würde pro Jahr Kosten von ca. k€ 24 für die 

Gemeinde verursachen. Wenn man die Betreuerin, Fr. Schneidhofer, selbst anstellen würde 

und die Elternbeiträge von den Kosten in Abzug bringen würde, so würde man die Kosten für 

die Gemeinde auf ca. k€ 5 senken können. Diesen deutlich geringeren Kosten würde ein 

höheres Risiko der Versorgungssicherheit durch Krankenstände und Urlaube 

gegenüberstehen. Einer der Gründe, die Betreuung ursprünglich über das Hilfswerk 

organisieren zu lassen, sei vor drei Jahren das Know-How von Fr. Rosenberger gewesen, wie 

man die Betreuung von Kindergartenkindern und Volksschülern gemeinsam organisieren 

könne. Nun habe man als Gemeinde dieses Know-How selbst. 

GK Stadlhofer: 
Wie könnte man einen Ausfall der Betreuerin kompensieren. 

BGM Pichler: 
ZB. wiederum durch Arbeitskräfte des Hilfswerks. Es gäbe jedoch auch eine Vielzahl anderer 

Personaldienstleister. 

VzBGM Stadlhofer: 
Wenn Fr. Schneidhofer kündigen würde, würde dann das Hilfswerk die GTS wieder 

übernehmen? 

GRin Pichler: 
Wie bereits erwähnt gäbe es mehrere Anbieter, die dann einspringen könnten. Sie würde bis 

auf das Ausfallsrisiko kein Problem in einer Eigenübernahme sehen. 

GR D. Schabereiter: 
Wenn das neue System nicht funktionieren würde, könne man jederzeit wieder auf das 

derzeitige umstellen. 

GR Hafenscherer: 
Erkundigt sich, ob bei einem Ausfall der eigenen Betreuerin immer andere zur Verfügung 

stehen würden. 
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BGM Pichler: 
Geht davon aus, dass kurzfristig Personal zur Verfügung steht. Außerdem könnten auch 

eigene Kindergartenbetreuerinnen die Betreuung der GTS-Kinder übernehmen. 

VzBGM Stadlhofer: 
Sei das mit Fr. Schneidhofer abgesprochen? 

BGM Pichler: 
Natürlich. 

GR Th. Schabereiter: 
Sei die Übernahme der GTS bereits mit dem neuen Schuljahr geplant? 

BGM Pichler: 
Bestätigt dies. Auch mit den Wirten gab es erste Gespräche. Das Essen könnte in 

Großgebinden mit „Essen auf Rädern“ mitgeliefert werden. Dies sei für die Kinder besser, als 

die TK-Kost, die derzeit serviert werden würde. 

GRin Pichler: 
Könnte die Nachmittagsbetreuung auch in den Ferien durchlaufen? 

BGM Pichler: 
Dies wäre grundsätzlich möglich und würde vom Bedarf abhängen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die 
Nachmittagsbetreuung inkl. GTS in Zukunft von der Gemeinde selbst durchgeführt und 
dazu Fr. Schneidhofer angestellt werden soll. Der Vertrag mit dem Hilfswerk soll nicht 
auf das nächste Schuljahr verlängert werden. Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 
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11. Beschluss zur Nutzung des öffentlichen Guts Grdstk. Nr. 722 KG 60204, 
Dornhofer 

BGM Pichler informiert den Gemeinderat, dass die Familie Dornhofer die Errichtung eines 

Wildgeheges plant. Dazu würde sie ein altes Wegegrundstück der Gemeinde benötigen. Die 

Einzäunung des Geheges würde über einen nicht mehr erkennbaren öffentlichen Weg 

verlaufen. BGM Pichler würde das Grundstück nicht verkaufen wollen, sondern der Familie 

Dornhofer stattdessen ein Nutzungsrecht bis auf Widerruf einräumen 

GR Hafenscherer: 
Ist Familie Dornhofer damit einverstanden? 

BGM Pichler: 
Ja. 

VzBGM Gallbrunner: 
Gilt das Nutzungsrecht nur bis auf Widerruf? 

BGM Pichler: 
Ja. 

GR Hafenscherer: 
Gehen dort keine Wanderer? 

BGM Pichler: 
Nein. Das Grundstück ist nicht als Weg erkennbar. Der derzeitige Weg würde weiter 

hangabwärts verlaufen und sei von der Umzäunung nicht betroffen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge der Familie Dornhofer zum Zweck 
der Einzäunung eines Wildgeheges ein Nutzungsrecht an der Wegparzelle 722 KG 60204 
Dickenbach im Bereich des Anwesens Dickenbach 22 bis ca. 200 m nördlich davon bis 
auf Widerruf einräumen. Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 
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12. Beschluss zur Durchführung der Energieraumplanung 

BGM Pichler referiert die vom Land entwickelte Energieraumplanung. Diese sei ein 

mehrstufiges Modell. BGM Pichler habe an einem Sprechtag des Programms in Fischbach 

teilgenommen. Die erste Stufe des Modells sei eine Erhebung unter Einbindung der 

Bevölkerung, um energieplanerische Potenziale zu erheben. Die Kosten für die erste Stufe 

würden mit 75% gefördert. Die Teilnahme an der ersten Stufe sei die Bedingung, um an den 

weiteren Stufen teilnehmen zu können. 

BGM Pichler habe sich das Modell im Detail angesehen und sei zu dem Schluss gekommen, 

dass die Gemeinde Stanz durch die Themenkreise in den LA21-Prozessen schon weiter sei, 

als das Ergebnis der ersten Stufe der Energieraumplanung zu erwarten lasse. Aus diesem 

Grund würde er eine Teilnahme für nicht notwendig erachten und sei dagegen. 

GR Maierhofer: 
Hält eine Teilnahme für hinausgeschmissenes Geld. 

BGM Pichler: 
Würde das nicht als hinausgeschmissenes Geld bezeichnen, aber um das Programm werde 

viel Lärm um Nichts gemacht. Er sieht das Modell als Einmischung des Landes in die 

Energieplanung der Gemeinden. Der Sprechtag habe klar gemacht, dass es hauptsächlich um 

„Schall und Rauch“ gehen würde. Bezeichnend sei auch, dass zB. das vorliegende Angebot 

eine Punktlandung bei der förderfähigen Obergrenze des Moduls 1 dargestellt hätte. 

GK Stadlhofer: 
Sieht das Programm ähnlich wie Förderungen zum Kanalkataster. Der Sinn sei einzig und 

allein, neue Geschäftsfelder aufzumachen. 

GR D. Schabereiter: 
Ist der Meinung, dass die Gemeinde dieses Know-How selbst besitzt. 

BGM Pichler: 
Sieht das auch so. So habe man zB. mit Prof Schnitzer in der Energie-Gruppe einen Profi an 

Bord. In der Stanz sei vieles bereits auf Schiene und die Gemeinde sei diesem 

Landesprogramm bereits mehrere Schritte voraus. Dass das Feld Energie ein wichtiges sei, 
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sei klar. Die Stanz sei in vielen Feldern jedoch bereits in der Umsetzung. Somit könnten k€ 10 

gespart und sinnvoller eingesetzt werden. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die Gemeinde 
Stanz nicht an dem mehrstufigen Modell der Energieraumplanung teilnehmen wird. 
Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

13. Beschluss zur Beauftragung eines Verkehrsplaners 

BGM Pichler informiert, dass erklärtes Ziel sei, dass man im Dorf und an anderen Hotspots in 

der Stanz eine Verkehrsberuhigung herbeiführen müsse. Beispiele dafür sei die L114 im 

Bereich der Volksschule und die Ausfahrt Reinhoferweg im Bereich Rückhaltebecken 

Fochnitz. Weiters sollte man über eine Verlängerung des Radwegs vom Unterdorf bis zur 

Brandstattbrücke nachdenken. 

Zur Ausfahrt Reinhoferweg gäbe es die neue Information, dass die BH das Ansuchen der 

Gemeinde um eine 70 km/h-Beschränkung amtswegig behandeln würde. Somit würde die 

Gemeinde Kosten von ca. k€ 3 einsparen. 

Im Bereich der Volksschule würde die Erstellung eines Konzepts ca. k€ 7 kosten. Die Planung 

sollte in Verbindung mit den bereits etablierten Elternhaltestellen stehen. Ein Konzept des 

Verkehrsplaners sei die Voraussetzung für eine verkehrsrechtliche Einreichung. 

Im Bereich der Ortsdurchfahrt gäbe es bereits eine Förderzusage des Landes über 50% von 

ca. k€ 450. BGM Pichler verliest das Angebot des Verkehrsplaners. In diesem Angebot seien 

die Planung, die Einreichung und die Aufsicht der Ausführung beinhaltet. 

BGM Pichler ist der Meinung, dass die Erstellung eines Konzepts für Ortsdurchfahrt und 

Volksschule prioritär behandelt werden müsse. Die Planung für die Ausfahrt Reinhoferweg 

würde die BH übernehmen, und für die Planung eines Radwegs sei es jetzt noch zu früh, da 

man unbedingt die Ergebnisse aus dem Generellen Projekt des Wasserverbands abwarten 

müsse, um keine Kollisionen mit den Linearmaßnahmen des Wasserbaus zu riskieren. 
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GK Stadlhofer: 
Hält die Prioritätenreihung von BGM Pichler für schlüssig. 

VzBGM Gallbrunner: 
Hält fest, dass somit nur 2 Angebote zu beschließen seien. 

GR D. Schabereiter: 
Würde es sich bei der Planung für den Radweg nur um ein Rohkonzept handeln? 

BGM Pichler: 
Bestätigt dies. 

VzBGM Gallbrunner: 
Die Planung für den Radweg solle man jetzt nicht vergeben, aber im Zuge der 

Linearmaßnahmen solle man nicht darauf vergessen. 

BGM Pichler: 
Erklärt, dass der Experte des Landes ihm das Büro Planum empfohlen habe. 

GK Stadlhofer: 
Hält fest, dass er nicht glauben würde, dass die BH alleine die Planung machen könne. 

BGM Pichler: 
Präzisiert, dass es besser sei, die Planung von vornherein von einem Experten machen zu 

lassen. Die BH würde danach auf Basis dessen den Bewilligungsbescheid erstellen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die 
Verkehrsplanung durch das Büro Planum durchgeführt werden soll. Die Angebote für 
die Planung, Einreichung und Überwachung des Ortszentrums12 und die Erstellung 
eines Konzepts für die Volksschule13 sollen wie im Anhang ersichtlich beauftragt 
werden. Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 
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14. Berichte des Bürgermeisters 

1.5. Aussendung der SPÖ 

BGM Pichler erklärt in Richtung der SPÖ-Fraktion, dass er mit großer Verwunderung die 

jüngste Ausendung der SPÖ Stanz gelesen habe. Dazu habe er folgende Fragen an VzBGM 

Gallbrunner: 

1. Habe diese Aussendung ein Stanzer verfasst? Dies könne sich BGM Pichler nicht 

vorstellen, da die Inhalte haarsträubend falsch seien. 

2. Hat die SPÖ Stanz diese Aussendung in dieser Form freigegeben? 

Bei der Übernahme des Bürgermeisteramtes durch BGM Pichler sei mit allen Fraktionen 

vereinbart worden, dass man den riesigen Berg an nicht unheiklen Hinterlassenschaften des 

30-jährigen SPÖ-Wirkens in der Gemeinde ohne großen Wirbel gemeinschaftlich abarbeiten 

wolle. Wenn diese Aussendung die neue Art der SPÖ sei, dann würde dieses Agreement von 

der BI mit sofortiger Wirkung aufgekündigt. BGM Pichler erklärt, dass er solche 

Postwurfsendungen nicht tolerieren könne, da kein einziges Wort in der Aussendung wahr sei. 

Es steht zu befürchten, dass es in der Gemeinde Personen geben würde, die den Inhalt der 

SPÖ-Aussendung glauben würde. Dies sei unverantwortlich und schäbig. 

Als Beispiele führt BGM Pichler aus: 

1.) In der Aussendung werde suggeriert, dass die SPÖ das Hochwasserschutzprojekt gut 

vorbereitet habe. Wahr sei vielmehr, dass BGM Pichler in seiner langjährigen Tätigkeit und 

trotz großer Erfahrung in der Projektbegleitung noch nie ein derart schlechtes Projekt gesehen 

habe. Man habe für die Planung 10 Jahre gebraucht und k€ 860 ausgegeben. 

Herausgekommen sei ein Nullergebnis. Beim Baustart seien über hundert Pläne 

nachzuzeichnen gewesen, da man das Becken sonst nicht hätte bauen können. In der 

Aussendung würde vermittelt, die SPÖ habe das Projekt gut vorbereitet. Diese Behauptung 

sei absolut lächerlich. 

2.) Die Neugestaltung des Ortszentrums sei von der BI vorbereitet, geplant und umgesetzt 

worden. Von der SPÖ sei während der ganze Zeit nicht ein Piep gekommen. Die Aussendung 
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würde suggerieren, dass die SPÖ großartige Arbeit leisten würde. Auch diese Behauptung sei 

hahnebücherner Unsinn. 

3.) Dass der Infokanal finster sei, sei auf die jahrzehntelange Untätigkeit der SPÖ 

zurückzuführen. Schon seit 1985 hätte man dieses Problem lösen können. Da die SPÖ jedoch 

über Jahrzehnte untätig blieb und die Besitzverhältnisse des Kabelnetzes nicht schon längst 

geklärt hatte, habe BGM Pichler die problematische Situation geerbt und müsse diese 

Altlasten nun mit seiner Truppe lösen. 50% der Zeit in der Verwaltung müsse man seit vier 

Jahren für die Altlastensanierung der SPÖ aufwenden. Strafrechtlich problematisch sei die 

Situation übrigens für alle Gemeinderäte. Er würde mit seinem Engagement also auch die 

Köpfe der SPÖ-Gemeinderäte aus der Schlinge ziehen. Der Dank dafür seien nun abstruse 

Anpatzereien in der SPÖ-Aussendung 

Dies seien nur einige Beispiele aus der jüngsten Aussendung. BGM Pichler hebt hervor, dass 

viele Stanzer Bürgerinnen und Bürger am nun eingeschlagenen Weg großen Anteil hätten. 

Viele Personen würden bei vielen Projekten freiwillig und mit großem Engagement mitarbeiten. 

Die Gemeinschaft der Leute, die etwas bewegen wollen, würde sukzessive weiter wachsen 

und würde Personen aller Fraktionen und Interessensgemeinschaften umfassen. 

Aussendungen wie diese würden einen Keil in diese Gemeinschaft treiben und die Arbeit der 

motivierten Stanzerinnen und Stanzer in den Schmutz ziehen. 

BGM Pichler erwartet sich von VzBGM Gallbrunner als Verantwortlichen der Aussendung, 

dass dieser sich öffentlich für diese Aussendung entschuldigt und einen Widerruf veröffentlicht. 

VzBGM Gallbrunner bleibt stumm und gibt keine Stellungnahme ab. 

1.6. Umbau Ortszentrum 

Laut derzeitigem Stand würde man 3% unter den Schätzkosten und somit im geplanten 

Kostenrahmen liegen. Eine Zwischenabrechnung wird bei der nächsten Gemeinderatssitzung 

vorliegen und dem Protokoll hinzugefügt werden. 

Auch in diesem Punkt kommt BGM Pichler noch einmal auf die Aussendung der SPÖ zurück 

und stellt VzBGM Gallbrunner die Frage, ob er denn nicht wisse, dass für den Umbau des 

Ortszentrums von BGM Pichler bei der Landesregierung die Rekordsumme von k€ 800 als 

Bedarfszuweisungen ausverhandelt wurde. BGM Pichler kann nicht verstehen, dass VzBGM 
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Gallbrunner derartige Texte freigeben kann, wenn ihm bewusst sein muss, dass der Inhalt 

nicht wahr ist. VzBGM Gallbrunner ist stumm und gibt keine Stellungnahme ab. 

1.7. Fernwärme im Ortszentzrum 

Die KELAG habe nun für die Wärmeabnahme einen besseren Preis angeboten. Ziel sei es 

nun, einen günstigeren Mischpreis zu erhalten. Man bleibe in Verhandlungen, die Richtung 

würde stimmen. Zur Umsetzung kommt die Leitung im Zuge der Bauarbeiten im 

Gesslbauerweg im Herbst. 

1.8. Regio Shop Kindberg 

Vonseiten der Gemeinde Kindberg gibt es das Ansinnen, einen sogenannten „Regio Shop“ zu 

eröffnen, in dem regionale Produkte angeboten werden sollen. Da auch Stanzer Produzenten 

in diesem Shop vertreten sein könnten, will die Gemeinde Kindberg von der Gemeinde Stanz 

eine Beteiligung von € 150,00 pro Monat an den Mietkosten erwirken. Derzeit sei man 

angeblich in Verhandlung mit potenziellen Stanzer Produzenten. 

GR D. Schabereiter: 
Wenn die Gemeinde Stanz ein eigenes Ladenlokal in Kindberg betreiben würde, könnten die 

Stanzer Produzenten auch dieses nutzen. 

BGM Pichler: 
Bezweifelt, dass es viele Stanzer Produzenten geben würde, die Interesse an einer 

Verkaufsmöglichkeit im Regio Shop hätten. Er sagt zu, diese Botschaft an Kindberg 

weiterzugeben. 

1.9. Windelsäcke für Kinder und Senioren 

Da es immer wieder zu Anfragen kommen würde, ob die Gemeinde die Windelsäcke auch 

abholen könnte, stellt BGM Pichler klar, dass dies nicht möglich sei. Er schlägt vor, die Säcke 

nur halb zu befüllen. Somit wären sie leichter zu transportieren. Auch für einen halbvollen Sack 

würde man am Fuhrhof einen neuen Restmüllsack erhalten. 
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1.10. Generelles Projekt 

Das generelle Projekt, das für ca. k€ 100 vom Wasserverband beauftragt wurde, sei jetzt in 

der Endphase. Im September wird das Ergebnis dem Land Steiermark präsentiert werden. 

BGM Pichler referiert die unterschiedlichen Varianten der Planung und merkt an, dass es 

gelungen sei, dass trotz konträrer Systeme erstmals in der Steiermark die WLV und der 

Landeswasserbau gemeinsam an einem Projekt arbeiten würden. Als weitere Folge dieses 

gemeinsamen Projekts sei anzumerken, dass alle Wildbäche bis zur Mündung in die Mürz 

genau betrachtet und berechnet wurden. Somit sei es gelungen die zukünftig notwendigen 

WLV-Bauwerke an Feistererbach, Hollersbach, Traßnitzbach, Ellersbach und Fladenbach in 

die Planung zu inkludieren. Dies konnte vom Wasserverband Stanzbach trotz anfänglichen 

großen Widerstands erreicht werden. 

Die weitere Vorgehensweise sei nun, dass man über den Herbst in die Detailplanung gehen 

werde. Priorisiert seien nun für die Stanz die Becken Brandstatt und die WLV-Maßnahmen im 

Ortszentrum. In Kindberg ist der Durchlass Weilandweg prioritär zu behandeln. Nach 

Abklärung der Förderungen könnte man im Lauf des nächsten Jahres einen Bescheid für die 

weitere Maßnahmen erwarten. 

Wichtig sei es, dass man von der Ökologie die Zustimmung zur stellenweisen Eintiefung des 

Stanzbachs erhalten habe. Andernfalls wäre der Stanzbach auf bis zu 13 Meter aufzuweiten 

gewesen. Dies wäre bei weitem nicht überall möglich gewesen. Im Zuge der Planung zu den 

Linearmaßnahmen soll jedenfalls auch ein Radweg ins Dorf mitgeplant werden. 

Die Kosten für den kompletten Ausbau bis zur Mürzmündung und einen durchgehenden 

HQ100-Schutz werden derzeit mit € 25-30 Mio. auf 10-15 Jahre geschätzt. 

1.11. RHB Fochnitz 

Im Rückhaltebecken Fochnitz seien noch kleinere Adaptierungsarbeiten, zB. am Bypass-

Schütz und an der Instrumentierung, durchzuführen. Bzgl. der Abrechnung sei man sich mit 

dem Auftragnehmer noch nicht einig geworden. Gute Nachrichten seien jedoch, dass man die 

Baukosten unterschritten hätte. Die Kosten für die beiden Becken hätten sich nach heutigem 

Stand auf € 3,6 Mio. belaufen. 



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

24 von 99 

1.12. Gleichenfeier Ortszentrum 

BGM Pichler informiert, dass die SG Ennstal am 29.07.2019 um 15.00 Uhr zu einer 

Gleichenfeier für alle Nachbarn und Arbeiter eingeladen hätte. Eine Exkursion für 

Gemeinderäte soll es geben, sobald der Estrich getrocknet sei. 

D1. Behandlung des Ergebnisses der Volksbefragung zum Thema Windkraft 

BGM Pichler referiert das Ergebnis der Volksbefragung. Seit der Bürgerversammlung sei das 

Thema Windkraft aktiv in der Stanzer Bevölkerung diskutiert worden, und das Klima sei 

grundsätzlich gut. Die Windräder von Hainzl seien in der Bevölkerung weitgehend akzeptiert 

gewesen. BGM Pichler warnte vor einem Jahr DI Wieser von der Landesregierung, dass mit 

der Art, wie das Projekt Permannseggerkogel angegangen wurde, der soziale Frieden in der 

Stanz in Bezug auf die Akzeptanz der Windkraft gefährdet werden könnte. 

Jetzt wurde die Zone am Permannseggerkogel zwar auf angeblich 9 Anlagen reduziert, 

dennoch habe das Land durch die herablassende Vorgehensweise die Arbeit vieler Jahre 

zerstört. So würde BGM Pichler seit Wochen versuchen LR Lang zu erreichen, bisher sie das 

jedoch nicht gelungen. Als einzige Antwort habe er aus dem Büro Lang die Information 

erhalten, dass das Vorsprechen eines Bürgermeisters bzgl. SAPRO Windkraft nicht 

vorgesehen sei. 

BGM Pichler habe LR Lang persönlich deshalb ein Mail geschrieben, auf das bis dato ebenfalls 

keinerlei Reaktion vonseiten des Landesrats erfolgte. BGM Pichler verliest im Gemeinderat 

das Schreiben an LR Lang14. LR Lang würde als Landesrat k€ 16 pro Monat verdienen. Dafür 

würde sich BGM Pichler einen viel besseren Service und eine Kommunikation auf Augenhöhe 

erwarten. Stattdessen würde LR Lang sich verstecken und aus den Stauden heraus seinen 

Beamten bei der Arbeit zuschauen. Mit einer derartigen Kommunikationsverweigerung könne 

BGM Pichler nicht arbeiten. 

Außerdem habe er noch nie einen so schwachen Umweltbericht einer Landesregierung 

gesehen, wie den, der derzeit aufliegen würde. Die Ausführungen seien von schlechter 

Handwerklicher Qualität, voll von Behauptungen und leer von Begründungen. So sei der 

Permannseggerkogel zB. von Experten als Standort zweiter Wahl ausgewiesen und werde 

dennoch zur Vorrangzone erklärt. Diese Methoden würden vom Land gebilligt werden und 
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darüber könne man sich nur wundern. Die Gemeinde Stanz habe jedenfalls eine 

Stellungnahme zum vorgelegten Bericht abgegeben. Jedenfalls werde man  das SAPRO 

Windkraft vor dem Verfassungsgerichtshof bekämpfen. Durch die schlechte Qualität des 

Berichts könnte aus Sicht von BGM Pichler eine Beschwerde erfolgreich sein. 

Was das weitere Vorgehen nach der Volksbefragung betreffen würde, so interpretiert BGM 

Pichler das Ergebnis der Befragung nicht als Auftrag, mit vollem Einsatz gegen die Windkraft 

vorzugehen. Sehr wohl jedoch liest er aus dem Ergebnis einen Auftrag ab, sich mit den 

Betreibern in einen Diskussionsprozess zu einem kommunalen Ausgleich zu begeben. Die 

Betreiber haben bereits signalisiert, sich an einem solchen Prozess beteiligen zu wollen, und 

die Gemeinde muss abklären, was für sie dabei an Vorteilen zu lukrieren wäre. Da die 

Gemeinde zB. beim Projekt Permannseggerkogel nicht Baubehörde sein würde, könne man 

aus der Sicht von BGM Pichler frei über Ausgleichsleistungen verhandeln. 

BGM Pichler schlägt vor, den Infrastrukturausschuss mit der Erarbeitung eines Konzepts zum 

kommunalen Ausgleich und mit den Verhandlungen mit den Konsenswerbern zu beauftragen. 

GR D. Schabereiter: 
Wenn die Aufstellung der Anlagen durch die Gemeinde langfristig nicht zu verhindern ist, so 

solle die Gemeinde das Beste herausverhandeln. 

GR Th. Schabereiter: 
Sieht das ebenso. Auch jene BürgerInnen, die mit „Ja“ gestimmt hätten seien zu 

berücksichtigen, und auch für jene sei das beste herauszuverhandeln. 

BGM Pichler: 
Herr Blochberger habe das Ergebnis der Befragung zwar ein wenig euphemistisch 

interpretiert, das Signal aller Beteiligten sei jedoch, dass sie zu Verhandlungen bereit seien. 

Dazu müssten die Betreiber die Komfortzone verlassen. 

VzBGM Gallbrunner: 
Spricht sich dafür aus, Verhandlungen aufzunehmen. 

GR Ellmaier: 
Sollen die Verhandlungen auch die Fa. Hainzl betreffen? 
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BGM Pichler: 
Bestätigt dies. 

GR D. Schabereiter: 
Welcher Betreiber würde am Permannseggerkogel nun bauen? 

BGM Pichler: 
Jener, der die Unterschriften der Besitzer hat. Das Land Steiermark hat einen Versuchsballon 

steigen lassen und die Betreiber gefragt, wo es potenzielle Standorte geben würde. Die 

Gemeinden seien nicht eingebunden worden. Er stellt die Frage, wie durch diese 

Intransparenz Akzeptanz entstehen solle. 

GR Ellmaier: 
Der Gedanke des Landes sei sicher gewesen, wenn in der Stanz schon 25 Anlagen stehen 

würden ginge auch noch mehr. 

GR Maierhofer: 
Sieht das auch so. Da sich in der Stanz bisher niemand beschwert hätte sei das Land auf 

diesen Gedanken gekommen. 

BGM Pichler: 
Stellt die Frage, ob der Gemeinderat seiner Meinung sei, dass man die Ausarbeitung der 

Verhandlungen an den Infrastrukturausschuss delegieren solle. 

VzBGM Gallbrunner: 
Stimmt dem zu. Stellt die Frage, ob man bisher am Permannseggerkogel noch keine 

Windmessungen durchgeführt habe. 

BGM Pichler: 
Messungen wurden noch keine durchgeführt. Wenn das Gebiet per SAPRO als Vorrangzone 

ausgewiesen sei, würde man Windmessungen durchführen und in die Rohplanungsphase 

eintreten. Danach würde man in das UVP-Verfahren kommen, in dem die Gemeinde 

Parteistellung habe. Somit sei das noch ein langer Weg für die Betreiber, bis am 

Permannseggerkogel eine Anlage errichtet werden könne. 
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GK Stadlhofer: 
Hält das Schreiben von Ventureal für gegenstandslos. Die Zusicherungen seien wertlos, wenn 

Ventureal im Endeffekt nicht bauen würde. 

BGM Pichler: 
Bestätigt die Möglichkeit, dass die Ventureal den Bau der Anlagen an eine andere Firma 

übergeben könne. Verträge könne man aber auch an Rechtsnachfolger überbinden. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die 
Entscheidung zum weiteren Vorgehen und die daraus folgenden Verhandlungen mit 
den potenziellen Windkraftbetreibern zu einem Förderungskatalog der kommunalen 
Teilhabe an der Wertschöpfung von Windkraftanlagen an den Infrastrukturausschuss 
delegiert werden sollen . Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

D2. Beschluss zur Anmietung eines Ladenlokals in Kindberg 

BGM Pichler erläutert, dass die monatliche Miete inkl. Betriebskosten sich auf € 240,00 brutto 

pro Monat belaufen würde. 

GRin Brandner: 
Aussteller könnten zB. 50,00 pro Woche für die Miete des Lokals beisteuern. Es gäbe in der 

Stanz auch viele 1-Mann-Betriebe, zB. Schmuck. Kosmetik, etc. Außerdem sei das Lokal 

sicher auch für Vereine, wie zB. den Sonnenweg interessant. 

GRin Eder: 
Eventuell sei eine Überlassung an Aussteller auch im 14-Tage-Rhythmus möglich. 

GR Hafenscherer: 
Sei das nur als Infolokal oder auch als Verkaufsstelle geplant? 

GRin Brandner: 
Beides sei möglich. 
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GR Hafenscherer: 
Wäre auch der Verkauf von Honig möglich? 

GRin Brandner: 
Ja natürlich. 

BGM Pichler: 
Wichtig sei, dass das Lokal permanent bespielt werden würde. 

GK Stadlhofer: 
Ihm wäre lieber, wenn die Stanzer Betriebe das Lokal pachten, und die Gemeinde mitzahlt. 

Ihm erscheint das Ansinnen der Miete des Lokals der Gegenentwurf zum Kindberger Regio-

Shop zu sein. 

BGM Pichler: 
Ihm ist an der Idee sympathisch, dass man in diesem Lokal kurzfristig Infos und Neuigkeiten 

unter die Leute bringen kann. 

GR D. Schabereiter: 
Hält es für besser das Lokal als Gemeinde zu mieten. Somit hätte man die Kontrolle darüber, 

was dort passieren würde. Andernfalls würde die Gemeinde zB. € 150,00 mitfinanzieren und 

hätte keinerlei Kontrolle. 

GRin Brandner: 
Die Anmietung des Lokals als Gemeinde wäre ein Ersatz für die in der Stanz nicht existente 

Werbegemeinschaft. Auch sie hält die Anmietung durch die Gemeinde und die 

Weiterverpachtung an Aussteller aus Kontrollgründen für wichtig. 

BGM Pichler: 
Die Anmietung könne ein Versuch sein. Wenn die Bespielung nicht funktionieren würde, könne 

man das Projekt rasch wieder abstellen und hätte nicht viel verloren. 

VzBGM Gallbrunner: 
Könne man das auch als Teil des Kindberger Regio-Shops im Volksbankgebäude umsetzen. 
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BGM Pichler: 
Nein. Das Konzept sehe ein „Schaufenster in die Stanz“ vor. 

GRin Eder: 
Sei das nur für Stanzer Betriebe und Vereine gedacht? 

BGM Pichler: 
Bestätigt dies. 

GR Th. Schabereiter: 
Spricht sich dafür aus, sich das Projekt bis Frühjahr 2020 anzusehen und den Erfolg oder 

Misserfolg danach zu evaluieren. Die Idee sei gut und das Risiko abschätzbar. 

GRin Brandner: 
Auch für Stanzer Wirte wäre das interessant. 

VzBGM Gallbrunner: 
Will wissen, wer die Preise für die Nutzer festlegen würde. Außerdem will er wissen, wer die 

Location reinigen würde. 

BGM Pichler: 
Die Preise würde natürlich der Gemeinderat oder ein vom Gemeinderat damit beauftragter 

Ausschuss festlegen. Die Reinigung müssen die jeweiligen Nutzer übernehmen. Er schlägt 

eine Anmietung zumindest bis 03/2020 vor, danach eine Evaluierung des Erfolgs. Den 

Mietpreis für Aussteller würde er mit € 50,00 pro Woche festlegen. Falls das Projekt 

vollkommen scheitern würde, könne der Gemeinderat schon in der Dezembersitzung einen 

Ausstieg beschließen. Er hält die Anmietung jedenfalls für eine gute und ausbaufähige 

Möglichkeit für die Stanz, sich in Kindberg zu präsentieren. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die Gemeinde 
Stanz das Ladenlokal laut beiliegendem Mietvertrag15 mieten soll. Die Gebühr für 
potenzielle Aussteller soll der Infrastrukturausschuss in seiner nächsten Sitzung 
festlegen. Die Reinigung würde den Nutzern obliegen. Dazu ersucht er um ein 
Handzeichen. 
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Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

D3. Ansuchen um Kostenbeteiligung, WG Sonnblick 

BGM Pichler erklärt, dass es bei Wegegenossenschaften in der Vergangenheit üblich 

gewesen sei, dass die Gemeinde die Materialkosten trägt. Diese würden in diesem Fall 

€ 857,09 netto betragen. Zur Zuzahlung würde es bereits einen Beschluss geben, der jedoch 

die Ausführung durch eine andere Firma, welche nun nicht zum Zug gekommen wäre, als 

Grundlage gehabt habe. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass die 
Materialkosten in der Höhe von € 857,09 netto, somit € 1.028,51 brutto, von der 
Gemeinde an die Wegegenossenschaft Sonnblick refundiert werden sollen. Dazu 
ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

BGM Pichler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge beschließen, dass der 
Vorstandsbeschluss Nr. 1.2 vom 17.04.2019 zur Zuzahlung aufgehoben werden soll. 
Dazu ersucht er um ein Handzeichen. 

Der Antrag wird einstimmig mittels Handzeichen angenommen. 

 

Bürgermeister Pichler bedankt sich bei den anwesenden Zuhörern für ihr Interesse und 

schließt die öffentliche Sitzung um 2000 Uhr. 
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Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 

• Beschluss zur Aufnahme eines Punktes auf die Tagesordnung, Volksbefragung 

• Beschluss zur Aufnahme eines Punktes auf die Tagesordnung, Ladenlokal 

• Beschluss der Sitzungsprotokolle der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 

• Beschluss zur Aufnahme eines Punktes auf die Tagesordnung, Einlauf WG Sonnblick 

• Beschluss zur Rasendüngung am Sportplatz 

• Beschluss zur Durchführung der Asphaltaktion 2019 

• Beschluss zur Vergabe der Straßensanierungen 

• Beschluss zur Anschaffung eines digitalen Schließsystems 

• Beschluss zur Ersatzbeschaffung EDV-Ausstattung 

• Beschluss eines Optionsvertrags mit DI Mähring 

• Beschluss zur Eigenübernahme der Nachmittagsbetreuung 

• Beschluss zur Nutzung des öffentlichen Guts Grdstk. Nr. 722 KG 60204, Dornhofer 

• Beschluss zur Nichtdurchführung der Energieraumplanung 

• Beschluss zur Beauftragung eines Verkehrsplaners 

• Beschluss zur Delegierung der Verhandlungen zum Thema Windenergie an den 

Infrastrukturausschuss 

• Beschluss zur Anmietung eines Ladenlokals in Kindberg 

• Beschluss zur Kostenrefundierung, WG Sonnblick 

• Beschluss zur Aufhebung eines Vorstandsbeschlusses, WG Sonnblick  
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Die Verhandlungsschrift für die Sitzung besteht inklusive Anhang aus 99 Seiten. 
 
Stanz im Mürztal, am 04.07.2019 

 
 
 
 
 
 

 
   
 

Vorsitzender 
  

Schriftführer 
Bürgermeister DI Friedrich Pichler  GR Christian Maierhofer 

i.V. Vizebürgermeister Kurt Gallbrunner   i.V. GR Martin Kelemina  
   

 
Schriftführer 

  
Schriftführer 

GR Johann Ellmaier  GR Dieter Schabereiter 
i.V. GR Thomas Schabereiter  i.V. GR Julia Pichler 
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Anhang als integrierender Bestandteil der Verhandlungsschrift, Texte werden zum 

Beschlusstext erhoben: 

1 Nachweis über die ordnungsgemäße Ladung 
2 dringlicher Antrag zur Aufnahme eines Punktes auf die Tagesordnung 
3 Einlauf, WG Sonnblick 
4 Einlauf, Trachtenkapelle Stanz 
5 Einlauf, Patrick Hölbling 
6 Einlauf, Stanzer Trailrun 
7 Angebot Düngung 
8 Kostenschätzung Sanierung Brandstattstraße 
9 Angebot E1, Schließsystem 
10 Angebot digitalis, EDV-Ausstattung 
11 Optionsvertrag Mähring, Fernwärme 
12 Angebot Verkehrsplanung Ortszentrum 
13 Angebot Verkehrsplanung Volksschule 
14 Anschreiben LR Lang 
15 Mietvertrag Ladenlokal Kindberg 
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Von: Raimund Lebner r.lebner@stanz.at
Betreff: Einladung zur Gemeinderatssitzung | 04.07.2019 | 1800
Datum: 26. Juni 2019 um 16:02

An: Maria Bruggraber bruggrabers@aon.at, Johann Ellmaier ellmaier.johann@gmail.com, Martin Kelemina
martin.kelemina@gmail.com, Waltraud Eder waltraud_eder@a1.net, Thomas Schabereiter schabereiter@gmx.at, Erich Haas
erichhaas@gmx.at, Beatrix Brandner brandner@fuerdiestanz.at, Julia Pichler julia_pichler1@gmx.at, Kurt Gallbrunner
kurt.gallbrunner@yahoo.de, Dieter Schabereiter dieter.schabereiter@vatubulars.com, Christian Maierhofer
skichri.30@gmail.com, Johann Hafenscherer leitenbauer21@gmail.com, Bruno Stadlhofer b.stadlhofer@gmail.com,
Franz Friesenbichler franzfriesenbichlerhanni@gmail.com

Kopie: Friedrich Pichler buergermeister@stanz.at

Werte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte!

Beachtet bitte die beiliegende Einladung zur Gemeinderatssitzung.

Gemäß GemO §34 Abs.1 lit.e liegt am Gemeindeamt ein Ordner mit den relevanten Unterlagen zu den
Punkten der Tagesordnung der Gemeinderatssitzung zur Einsichtnahme während der Amtsstunden auf.

Mit freundlichen Grüßen,
 
Raimund Lebner
 
Gemeinde Stanz im Mürztal
8653 Stanz im Mürztal 61
 
T     +43 (0) 3865 8202
M +43 (0) 664 8869 0565
E r.lebner@stanz.at
W stanz.at

2019-07-04_Ein
l_GR.pdf
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Stanz, am 26.06.2019 
GZ: 004-1/002-2019-4 

Gemeinderatssitzung am 04.07.2019 

K U N D M A C H U N G  

Am Donnerstag, den 04.07.2019 mit Beginn um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal der 

Freiwilligen Feuerwehr Stanz im Mürztal eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 

1. Fragestunde 

2. Beschluss der Sitzungsprotokolle der Gemeinderatssitzung vom 23.05.2019 

3. Einläufe 

4. Beschluss zur Rasendüngung am Sportplatz 

5. Beschluss zur Durchführung der Asphaltaktion 2019 

6. Beschluss zur Vergabe der Straßensanierungen 

7. Beschluss zur Anschaffung eines digitalen Schließsystems 

8. Beschluss zur Ersatzbeschaffung EDV-Ausstattung 

9. Beschluss eines Optionsvertrags mit DI Mähring 

10. Beschluss zur Eigenübernahme der Nachmittagsbetreuung 

11. Beschluss zur Nutzung des öffentlichen Guts Grdstk. Nr. 722 KG 60204, Dornhofer 

12. Beschluss zur Durchführung der Energieraumplanung 

An die Mitglieder des         

       Bearbeiter: Raimund Lebner 

GEMEINDERATS   Gemeindeamt Stanz im Mürztal 

Gemeinderat Stanz im Mürztal  Adresse: A-8653 Stanz im Mürztal 61 

  Telefon: 43 (0) 3865 8202 

EINLADUNG - KUNDMACHUNG  E-Mail: r.lebner@stanz.at 
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13. Beschluss zur Beauftragung eines Verkehrsplaners 

14. Berichte des Bürgermeisters 

15. Tagesordnungspunkte (Personalia) unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

Der Bürgermeister 

DI Friedrich Pichler, eh. 
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D R I N G L I C H E R A N T R A G

um Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungspunktes auf die Tagesordnung
der Gemeinderatsitzung vom 04.07.2019

Werte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte!

Derzeit steht in Kindberg an der Adresse Hauptstraße 55 ein 20 m^ großes Ladenlokal leer.
Der Mietpreis inkl. BK brutto würde sich auf € 240,00 pro Monat belaufen.

Die Unterzeichnenden steilen den Antrag, dass die Gemeinde Stanz einen Beschluss zur

Anmietung dieses Ladenlokals herbeiführen möge.

Das Ladeniokal soll als „Schaufenster zur Stanz" nicht nur der Gemeinde, sondern auch

Stanzer Gewerbetreibenden und Vereinen als Plattform zur Verfügung stehen. Beispielsweise

können Stanzer Betriebe und Vereine sich dort wochenweise gegen ein geringes Entgelt

präsentieren.

Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, Gewerbetreibende:
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KOPIE

A n d i e

G e m e i n d e S t a n z I m M ü r z t a l

z . H . H e r r n R a i m u n d L e b n e r

A m t s l e i t e r

S t a n z 6 1

8 6 5 3 S t a n z

Gemeindeamt Stanz i. M.
Fol. Bez. Bfuck-MOfTZüSchlag

0 5. JuHl 2019

. Big-:

E A

stanz, 28.05.2019

FÖRDERANSUCHEN - Sonnblickstraße

Sehr geehrter Herr Raimund Lebner,

Mit diesem Schreiben, suche ich um Förderung bezüglich der Ausbesserungsarbeiten im Bereich der
unteren Kornberger Kurve an.

Folgende Arbelten wurden erledigt:

• Steinschi ichtung
• V e r s e t z e n d e s S c h a c h t s

• Festigen der Hangrutschung entlang der Kornberger Straße
• Freilegen des Durchgangs bei Eder

Die Arbeiten wurden am 10.05.2019 abgeschlossen

Mit der Bitte um positive Erledigung verbleibe ich

M i t f r e u n d l i c h e n G r ü ß e n B e i l a g e n

Angebot
Rechnungen

G u s t a v F r i e s e n b i c h l e r
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:ERDBAIir«:fl1UN5TOR!B

A n
F r i esenb i ch l e r Gus tav
Sonnberg 84
A - 8 6 5 3 S t a n z

R & S Z a n g I K G
Erdbau Transporte

V e i t s c h t a l s t r a ß e 1 6
A - 8 6 6 2 S T. B A R B A R A

"EL S. FAX +43(0)3858- 42 5 52
MOBIL +43(0)664-19 41 489

U I D : AT U 6 4 9 5 1 2 1 6
wwvv.zangl-erdbau.at

office@zangl-erdbau.at

St. Barbara . 03.04.2019

A N G E B O T

E i n h e i t B e z e i c h n u n g €

Sanierung Zufahrtsstraße Sonnberg

1.00 Steinschlichtung mit Kettenbagger 9.5 to 800.00
1.00 Sanierung Rutschung und Einlaufschacht 700.00

Z w i s c h e n s u m m e 1500 .00

zzgl. 20% MwSt. 300 .00
G e s a m t 1800 .00

0
u

Bankverbindung: Steiermärkische Bank und Sparkasse AG
I B A N : AT 7 5 2 0 8 1 5 0 0 0 0 0 3 7 8 6 2 0

B i C : S T S P A T 2 G X X X

Zahlungsbedingungen: 14 Tage netto
Firmengericht Leoben. FN 326789 y

<

1
L
0
C
m m

<
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A n
Fr i esenb i ch l e r Gus tav
Weggenossenschaft Sonnblick
Sonnberg 84
A - 8 6 5 3 S t a n z

R & S Z a n g l K G
Erdbau Transporte

Vt3:ttschialsüafie '16
A - S 6 o 2 3 T. B A R B A R A

TEL FAX 4-43(0)3858-42 5 52
MOBIL 4-45(0)664-19 41 489

U I D : AT U 6 4 9 5 1 2 1 6
v«'vVvv.zangl-erdbaü.al

office@zaiigl-ercibaii.ai

St Barbara. 14.05.2019

F ^ E C H N U N G
Rechnung Nr.: 19041

Leistungszeitraum: KW 19

E i n h e i t Bezeichnung €

Sanierung Zufahrtsstraße Sonnberg

1.00 Steinschlichtung mit Kettenbagger 9.5 to 800.00

1.00 Sanierung Rutschung und Einlaufschacht 700 .00

Z w i s c h e n s u m m e 1 5 0 0 . 0 0

zzgl. 20% MwSt. 300 .00

G e s a m t 1 8 0 0 . 0 0

c
L
c
t

Bankvorbinlung: oleicnnarkischs Bank und Spark?35se AG
IBAM: AT76 2081 5000 0037 6620

B I G : S T S PAT 3 G X X X

Zahlungsbedinguiigen: 8 Tage 2% Skonto, 14 Tage netto
f-irivKrivgericht Le-oben, FN 326789 y
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HStH Tra&isport GmbH & Co KG
G f . K a n i i G S H o i z a r

8644 Kindberg - H lürzhofen, Grazers t rcsse 13
T e l . : 0 6 7 6 / 7 3 6 0 6 1 1

G - m a l i : h o I z G r . h a n n e s ( Q ; a o n . a t

W e g g e n o s s e n s c h a f t S o n n b l i c k K u n d e n n u m m e r : 2 0 0 2 6 9
F r i e s e n b i c h l e r G u s t a v u : ; = t e ~ s n r. : d l r / 1 3 3 1
S o n n b e r g 8 4 I h r e B e s t e l l n r . :
8 6 5 3 s t a n z i m M ü r z t a l

R E C H N U N G 2 0 1 9 0 0 1 1 7 s e i l e 1 v o n i
v o m 3 1 . 0 5 . 2 0 1 9

P o s L i e f e r d a t B e z e i c h n u n g M e n g e E i n h P r e i s R a b G e s a m t U S t

1 10.05.2019 4-Achser. Kipper BM 614EH
2 10 .05 .2019 Kan t ko rnma l . KK 0 / 63 v. S te i nb ruch

H a d e r s d o r f
3 1 0 . 0 5 . 2 0 1 9 G r ä d e r m a t . K K 0 / 3 2 v. S t e i n r u c h

H a d e r s d o r f

1 , 5 0 S t d

1 7 , 0 5 l

1 7 . 1 5 t

65,00

1 0 . 9 0

10 ,90

97,50 € 20%

185,85 € 20%

186,94 € 20%

Nettobetrag
+ 20% USl. von 470,29

470,29 €

94,06 €

Rechnungsbetrag 564.35 €

Herzlichen Dank für Ihren Auftrag!

Zahlungskondition: Zahlbar innerhalb von 30 Tagen netto ohne Abzug

R a t f f c i s c n b n n k M ü r z t a l e G e n

I B A N A T 3 2 3 8 1 0 6 0 0 0 0 5 0 0 0 1 6 1
B ! C R Z S T A T 2 G 1 S 6

G o s c h ä f t s f ü h r o n H a n n e s H o l z e r

G e r i c h t s s t a n d : M ü r z z u s c h l a g

K&H Transpo r t GmbH Ä Co KG
F M 3 4 8 1 9 1 x

A T U S 5 7 8 7 8 0 1
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Z S r a n i s a B B B r r

T R A N S P O F ^ T B E T O N ] Gupruft
Ĵj nncli Ö-NORM

SCHOTTER (
SAND [

T R A N S P O R T E S C H A B E R H E I T E R P I '

i M j c r n i

A - 8 6 5 0 K I n d b e r g
Alpinestraße A 1 a
T e l . M i s c h a n l a g e
0 3 8 6 5 / 5 1 1 6 6
Te l . B ü r o 0 3 8 6 5 / 5 11 6
F a x 0 3 8 6 5 / 5 1 1 6 3

F r i e s e n b i c h l e r G u s t a v

Sonnberg 84
8653 Stanz

R E C H N U N G
Bülognunnnor
O . i U i m

K u f i c i o n t i i ü i u n i ' j r

U!D-Nr. K.i ir-.clw

S ü i t o

2 0 0 0 3 5 5

2 1 . 0 5 . 2 0 1 9

2 3 9 2 3

- 1 -

Bezeichung M r s i i g o t i i - l I - * r o i . s i n c U R - % Bi;tiVKj in EUR

L i e f e r s c h e i n N r. 1 5 0 8 3 6 / 1 0 . 0 5 . 2 0 1 9
C25 /30 /B7 /C0 -C2 /GK22 /CEM I I 42 .5N

Verzögeren 3 Sld.
Mindermengenzuschlag

G e s a m t s u m m e n A r t i k e l

C25 /30 /B7 /C0 -C2 /GK22 /CEM I I 42 .5N

Mindermengenzuschlag
Verzögerer 3 Std.

3 , 5 0 m = »
3,50
1 , 0 0 P a u

8 1 , 0 0
4,00

35,00
10.00

283,50
12,60
35.00

Menge
3,50
1 . 0 0
3 , 5 0

E H

m^
P a u

m '

Betrag in EUR
283,50

35,00
12,60

Z A H L U N G S K O N D I T I O N E N Währung E U R

10 Tage 2 % Skonto, W a r e n - . v o r t 331.10
14 Tage ohne Abzug U m s a l z s t o u e r 2 0 7 « 6 6 , 2 2

Betrag abzüglich Skonto EUR 3 8 9 , 3 7 B E T R A G 397,32

E-mal l ; on ice@schabeffe i le f -beton.a t t Es gehen unsere o l lgemeinen Verkau ls- und L ie fe ibed lngungen.
Zahlbar und klagbor ist der Sifz der Firma. PN 155051 t. Landesgericht Leoben. DVR; 0970450 lUID-Nr: ATU 42105805
Bankverbindung: Sleiermdrklsche Senk und Sporkossen AG. ISAN: AT352Dai508300201236. BIC: STSPAT2GXXX
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Aüi morgen bauen.
S A N D & K S £ S

Rohrdorfer Sand urxJ Kies GmbH. Lagerstraße 1-5, A-2103 Langenzersdorf
P Österreichische Post AG Prio Brief

Gustav Fr iesenbichler
Sonnberg 84
8653 Stanz im Mürztal

Rechnung

Rechnungsnummer; 1110022201
Rechnungsdatum: 10.12.2018

K u n d e n n u m m e n 1 0 8 2 4 3

Sachbearbeiter Gahna Riehs
Tel.: +43 50543 1194, Email: carina.rtehs@rohrdoffer.at

S e i t e 1 / 1

D a t u m L S - N r . A r t i k e l - N r A r t i k e l Menge E i n z e l

preis €
Betrag €

id0451, 8653 Stanz im Wlürztal
W e r k 3 8 0 7 V e i t s c h

0 6 . 1 2 1 0 1 7 5 9 1 1 3 1 8 0 7 W a n d m a t e r i a l E X 30,64 t 5,00 153,20

A r t i k e l s u m m e :

A r t i k e l IVlenge Betrag
W a n d m a t e r i a i 30,64 t € 1 5 3 , 2 0

Bei Online-Zahlung tragen Sie bitte folgende Zahl in das Feld Venwendungszweck ein: 1110022201

S :
Zah len mi t Code

S u m m e B e t r a g €
MwSt. 153,20 20% €
R e c h n u n g s b e t r a g €

153,20
30,64

183,84

Zahlungsbedingungen; 8 Tage 2,0%, 21 Tage netto
Skonto: 183,84 • 2.0% = € 3,6B
Oberweisungsbelrag innerhalb der Skonlofrisl€ 180,16 bis zum 18.12.2018

Rohrdorfer Sand und Kies GmbH
Lagerstraße 1-5, A-2103 Langenzersdorf
Tel.: +43 50543 30002 Fax: +43 50543 930002
kies@rohrdorfer.at
www.rohrdorfer.at

FN 151591 d, LG Komeuburg

BSvAG AT9S 1400 0001 1030 0204, BIG: BAWAATVWUniCredll Bank Austria AG, IBAN: AT75 1200 0333 1634 0600, BIG: BKAUATWW
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Auf morgen bauen.

Rohrdorfer Erdbau GmbH, Schwöblng 26, A-e670 Krieglach

G u s t a v F r i e s e n b i c h j a r ß
Sonnberg 84
8 6 5 3 S t a n z i m M ü r z t a K

R e c h n u n g

Rechnungsnummer: 1140000623
Rechnungsdatum: 12.12.2018

K u n d e n n u m m e r : 1 0 8 2 4 3

Sachbearbeiter Katrin Höber
Tel,: +43 50543 1161, Email: Kaüin.hoeber@rohrdorfer,al

S e i t e 1 / 1

D a t u m L S - N r . A r t i k e l Menge E i n z e l

preis €
Betrag €

Kechnungsartikel L K W 3 - A c h s e r 3,50 h 5 7 , 6 0 2 0 1 , 2 5

Rechnungsartikel Road Pricing
Ls. 60576 vom 06.12.2018

1,00 stk 10 ,93 1 0 . 9 3

Bei Online-Zahlung tragen Sie bitte folgende Zahl in das Feld Verwendungszweck ein: 1140000623

S u m m e B e t r a g € 2 1 2 , 1 8
M w S t . 2 1 2 , 1 8 2 0 % € 4 2 , 4 4
R e c h n u n g s b e t r a g € 2 5 4 , 6 2

Zahlen mi t Code

Zahlungsbedingungen: 8 Tage netto

Rohrdorfer Erdbau GmbH Schwöbing 26
A-8670 Krieglach
Te l . : + 4 3 5 0 5 4 3 11 6 1
Fax: +43 50543 901161
kies@rohrdorfer.at, www.rohrdorfer.al

Geblelsburo Sleiermaric
Scĥ vöbing 26, A-8670 Krieglach
Tel.: +43 50543 48000. Fax: +43 50543 348000
WerdNIederösterrelch:
Am Luckerweg 1, A-2700 Wiener Neusladl
Tel.: +43 50543 49ÖOO. Fax: +43 50543 949000

N 76489 1. LG Leoben, UID-Nr.: ATU 46490701
BAV/AG P.S.K.. 18AN: AT26 1400 0001 1030 0239
81C: BAWAATWW
UnICredil Bank Austria AG, IBAN: AT461200 0004 5657 0100
BIG: 8KAUATWW



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

45 von 99 

4 

 
 

K O P I E
Trachtenkapeüe Stanz im fvlürztal

8 5 5 . 5 S t a " 2 i i r : M u r z t s I

v v w v ; . r Ti i i i , i i s v e t t ' i M - b l fi n z , . ' i t

fcmäil: ori ice^prnusik'. 'erein-slt i iu.t i l
Z V K - Z ö t i ! ; a S 0 1 2 7 0 1 9

iüA[\! AiyS 3818 50l)U l>IÜO 1Ö/3: BIC: KZSrAT2Gl86

E i

A n d i e

Gemeinde Stanz
z.H. Herrn Bürgermeister
D l F r i t z P i c h l e r

8 6 5 3 S t a n z 6 1

Gemeindeamt Stanz i.
Pol. Bez. Bruck-Mörzzuschlag

Eirgshngl: | 3_ Jypj 2(}|g

2 f . : Q i g , :

Stanz, 13.06.2019

Förderantrag Maikonzert 2019

Sehr geehrter Herr Bürgermeister!

Die Trachtenkapelle Stanz veranstaltete am 11. Mai 2019 das traditionelle Malkonzert in der
Kulturhalle Stanz. Die Musikerinnen und Musiker organisierten wieder einen perfekt
abgestimmten Konzertabend. Die Gäste waren begeistert. Für viele Besucherinnen und
Besuchern ein Highlight Im Kulturleben der Gemeinde Stanz.

Für die Durchführung der Veranstaltung haben wir die Rechnung 03951 von der Gemeinde Stanz
im Gesamtwert von € 959,30 erhalten.

Mit diesem Förderantrag ersuchen wir um Abdeckung dieser Kosten durch die Gemeinde Stanz.

V i e l e n D a n k i m V o r a u s !

TK Stanz

O b m a n n T h o m a s T ö s c h



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

46 von 99 

 
 
 

Ü O H ' I M l ü ü W . M i J . r l . l l

^IH»Z > M 61 66^3 StjKZ III) iVu'ZUil

u m A r u 5 ) j 0 9 o e o ?

Uü«)epagc- vAv.'/.stan^ at
E-Mäll c'l>cv(tpsianz at

T t - I r f cn 03 f l ^ ^■a^C?

ra* OaBfer j /BJCZ-fi

AoscDCer. Ger rarü t S tanz i t Wuf l ia i . f iöS i S tanz im Muiz ' .o l

RechnungsnumiTter.
D a l u m :
K u n d e n n u m m e r

0 3 9 5 1

0 5 . 0 6 . 2 0 1 9
B 9 9 2

H e r r n / F r a u / F i r m a
TRACHTENKAPELLE STANZ IM tvlÜRZTAL
z.Hd. Herrn Peter Edsr
Stanz im Mürztal 239, 7
0653 Slanz im Mürzta l

Biltc dionusgcwlosono Gesamtsumme t)is
spüteslens 20.06.2019 cinzaliten.

Bcschold/Lastschrlftanzelgo/Rcchnung
A i x j a b e Z c i i r a i i n i D e z o i c ' i r i u n g

Scfto' 1 veil l

B e t r a g U S i
Genieindcgebiet, B6S3 Stanz im Mürztal
7 . S l !< Res l i i iü l l sacke

2 An^atV '• 3 i'ü iü S.ick (Un^ltül 7 . 5 0 1 0 %
Kuhlbox Leihgebühr

t X 32 IC Itt'hgetunr 3 2 . 1 0 2 0 %
10 Ü5 2019 Zustellung Kühlbox
• Moatage Piano t S l t i n f . i j n x S l . ' / D f r a k i c 51,70 0 %
13.05.2019 Abiioiung Kühlbox
• Demontage Piano 1 S ' t n c c n * 5 1 . * 0 Tr a k t s r 51.70 0 %

Proben in der Hol le
•iSaiiiOon X iZ.COVoilwciur.g 50,' lO 2 0 %

Mc i i konze r t 11 05 2019
1 PiU X 72O.S0 l-Ta5CSM:fa:i5:3it'jne 726,90 2 0 %

G i a s b i u n h 39 .00 2 0 % .

0 1 ) 0 % n o l l e

H J O Ü % f O l l c

2 ( 1 0 0 % n e l l o

1 0 3 . . 1 0 U c l Q c l i

C . 0 2 U s t - U o l i

> 0 ~ . C a U h l - U e l r

C O O

o.no

l U l . i O

VoiTiChroibiinQsbotrag 959,30 EUR

Oui Uluflu'inoistb' OiriK:(liiciiPicl*'Cr

Z A H L U N G S A M W E I S U N G A l
A U F T R A G S B E S T Ä T I G U N G

Lmjvö̂ iH!;Wäl>''itanz im Mürztal

'̂ 'ÄT'30 2bli'i '5000 4195 4959

E U R
t i i ' i . n j

'000305000001

'HAM' " •«■it'-lll-'t'n'A .I1>d-70'''<rtln

K c i n - N r 6 9 9 2

R c N i . 0 3 9 5 I

959,30

SleiermarkiscIiB Bank und Sparkassen A(?

Gemeinde Stanz im Mürz ta l . 3653 S lanz i rn Mürz ta l S tanz 1 . M 5 t

A T 3 8 2 0 8 1 5 0 0 0 A 1 9 5 4 9 5 9

7 A - ' . ' J M G S A \ V . - ' : i S :

S T S P A T 2 G

0 0 0 3 9 5 0 0 0 0 0 1
r. v. E U P .

R e c l i m i r i c j ' K d n - N r . B 9 9 2 . R e - N i 0 3 9 5 1

00« Onlincr-Zahlung tracc'i Sie bitte
folfieade Zahl m das Feld Zahiunqsrc'erenz em 0 0 0 3 9 5 0 0 0 0 0 1

9 5 9 ^ 3 0

' TRACHTENKAPELLE STANZ IM MÜRZTAL Z.Hd Herrn Peter Eder

- - - • - \ Z L Z . : ; . . ■ . " —■ - " ■ . ' q o ö

a o a o a o 9 5 9 3 0 < 3 0 +
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K O P I E £ 3

A N T R A G S F O R M U L A R F O R D E R U N G E N
Gemeinde Stanz Im Mürztal, 8653 Stanz 61 Seite 1 von 2

A u s z a h l u r —
Hausr.»,.,-;..-20/1.1

V a s i (■ / .
V a s ! / / € /
V a s t / / F /
Die Gemeindokasse v/ird angov;i«!£Qn, der. Bslragvon

dXDVfC bar/Giro aOl.L / iSTauszukehlen ..„,1 ...s-. —vu vai'euoii'Dn
Dia sacttichti und n:c.V.c.-::ciio Rjch'Jnkeil wrc- lic-schsinigt
I n v e n t a r l s i o fi  i m I n v . V e r z I x r .

Stanz,am ..Qh.Qk:...ZC:'3.....
Dor Anofi'nungo-c'JC'.o:

v^erneincl-j i .-!--: Stanz iVi.
9ol 302 Bn.s!<-Mrrr7ci<trh'- •

EiVipsnnst: 2 9. Msi 2019

Einstngssitmpel Serrelndc

F Ö R D E R A N T R A G

5 M
■Ofuercy/?P

^

€ 4 /■ \ f - y y - '

o A f P r
SMeicrtimflk dcf röfeerunj Hdhĉel̂ jd&yng

eingereicht von;

Vü' V\ 0 U //o n Q
Vorname, Nathnemc, Vcfei t», inui tutbn v.^ I

S
A d r e u e H a u t n u m m e T ü m u m n i e f

^ 1 .A^Ur
P U O r t

R2.-S iATZ. (. A151 3>uz (5000 oAoo 5 5 2 4 /
B I C I B A N

0 6 1 6 i l ^ S L d 5 ' h P. l fA, OrJ i i -■CoOn
T o l e ' o n n u m n i e r E ' M i i I

Der Unterzeichner beantragt die oben bezeichnete Förderung laut dem aktuellen Förderungs
katalog der Gemeinde Stanz Im Mürztal.

Benötigte Beilagen und Belege liegen bei.

J'WZ: 22.ö5".-20/'i'
O r t . O a t u c n UrltSfiehrift AfiriaßJJellefln ! • y'
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ANTRAGSFORMULAR FORDERUNGEN
Gemeinde Stanz im Mürztai. 8653 Stanz 61 Seite 2 von 2

Eingingutcmpel Gemeinde
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An d ie
Baubehö rde e r s te r I ns tanz
d e r

F E R T I G S T E L L U N G S A N Z E I G E
gemäß § 38 Stmk BauG

D e r / D i e U n t e r f e r t i g e n d e / n I s t / s i n d I n h a b e r d e r a m z u
G Z e r t e i l t e n B a u b e w ü l i g u n g / G e n e h m i g u n g d e r B a u f r e i s t e l l u n g
für .2ub>9jy...m...bes-fehftjdeo...WQ®J.8JUS

auf Grunds tück Nr

D i e s e b a u l i c h e A n l a g e w u r d e a m f e r t i g s t e l l t .

Beigelegt werden:*

^ Bescheinigung gemäß § 38 Abs 2 Z 1 Stmk BauG über d ie
bewilligungsgemäße und den Bauvorschriften entsprechende Bauausführung
unter Angabe allfälliger geringfügiger Abweichungen;

o Überprüfungsbefund gemäß § 38 Abs 2 Z 2 Stmk BauG über die
vorschriftsmäßige Ausführung der Rauch- und Abgasfänge von Feuerstätten;
Überprüfungsbefund gemäß § 38 Abs 2 Z 3 Stmk BauG über die
vorschriftsmäßigen Elektroinstallationen;

o Bescheinigung gemäß § 38 Abs 2 Z 4 Stmk BauG über die ordnungsgemäße
Ausführung der Feuerlösch- und Brandmeldeeinrichtungen (ausgenommen
Handfeuer löscher ) , B randrauchabsaugan lagen , mechan ische
Lüftungsanlagen und CO-Anlagen;

o Dichtheitsbescheinigung gemäß § 38 Abs 2 Z 5 Stmk BauG hinsichtlich
Hauskanalanlagen und Sammelgruben

, a m .

") Zutreffendes ankreuzen
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KOPIE
Manuela Kornsteiner
B r a n d s t a t t 7 7

8 6 5 3 S t a n z

0676/64 35 250
■ V Stanzer

manuela.kcrnsteiner@aon.at̂ ._̂ ^̂ ĝ |̂T̂  fjjy
Eingctafitl''- 02. JuU 2013r̂

An die

G e m e i n d e S t a n z

z.Hd. Hr. Bgm. DI Friedrich Pichler
8653 Stanz 61 Stanz, 02. Juli 2019

Ansuchen um finanzielle Unterstützung für den Stanzer Trailrun

Sehr geehrter Herr Bürgermeisterl
Sehr geehrte Gemeinderäte und Gemeinderätinnenl

Auch heuer wird es wieder den Stanzer Trailrun geben.
Unsere Laufveranstaltung findet am 21. September 2019 zum 10. Mal statt und die Stanz ist
gleichzeitig Austragungsort der Österreichischen Trail-Marathon Meisterschaften 2019.
Wir erwarten uns über 150 Laufteilnehmer, die mit regionalen Produkten verköstigt werden.
Damit es wieder eine erfolgreiche Veranstaltung wird, bitten wir Sie um eine finanzielle
Förderung des Stanzer Trailrun.

Mit freundlichen Grüßen
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SPORTPLflTZiPROFI
Wir bauen, pflegen und sanieren

RGT GmbH. Schflnai i S. 822S Pfll lau

G e m e i n d e S t a n z i m M ü r z t a l

S tanz 61

8653 S tanz im Mürz ta l

Angebot - Nr.: 19-00458

Sportrasenpflege 2019
Dünge- und Dienstleistungskonzept 2019

B e a r b e i t e r : T e l e f o n : E - M a i l : D a t u m :

B i r g i t H ö f l e r 0 3 3 3 5 - 4 5 0 6 7 o f f i c e @ n a t u r p a r k r a s e n . a t 2 6 . 0 3 . 2 0 1 9

Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Produkten und Dienstleistungen und unterbreiten Ihnen
gerne unser Angebot.

P o s i t i o n L e i s t u n g E P G P

8 9 , 0 0 8 9 , 0 0 €
An- und Abtransport von Sportrasenpflege -
Großgeräten

0 2 1 2 . 0 0 0 , 0 0 0 , 0 5 6 0 0 , 0 0 €
Düngen und Striegeln pro m^
Mit einem geeigneten Einscheibenstreuer wird
Rasendünger aufgebracht. Dann wird mit einem
Rasenstriegel der Rasenfilz aus den obersten
Bodenschichten herausgerissen und die Rasengräser durch
die Durchlüftung zur Bestückung animiert.

^ p ^ " 8 9 , 0 0 8 9 , 0 0 €
Zustellung Sportrasendünger

Übertrag 778,00 €

v vvw.Sportplatzprofi.at
RGT GmbH • Schönau 5 • 8225 Pöllau • T; +43 (0) 3335 45067 • office@sportplalzpfofi.at • Firmenbuchnummer; 434992w

UID; ATU69694128 • Bank: RAIBA Pöllau, IBAN AT51 3802 3000 0804 5270 • BIC; RZSTAT2G023 • Gerichtsstand Hartberg-Fürstenfeld
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SPORTPLflTZ^PROFI
Wir bauen, pflegen und sanieren

A n g e b o t - N r . : 1 9 - 0 0 4 5 8 S e i t e : 2
L V - N r . : 1 9 - P - 0 0 6 6 6 2 6 . 0 3 . 2 0 1 9

P o s i t i o n L e i s t u n g E P G P

Ü b e r t r a g 7 7 8 , 0 0 €

I P S ' J 2 . 5 9 0 , 0 0 2 . 5 9 0 , 0 0 €

Düngepaket Landesliga **** für 12.000m^
sämtliche Düngemittel It. beiliegendem Düngekonzept
für die ganzjährige Versorgung von Sportrasenfläche mit
Sand Humus Aufbauten und mittlerer Belastung .
Preis inkl. Aufbringung der gesamten Düngemittell

A l t e r n a t i v

2 . 1 2 9 , 4 4 ( 2 . 1 2 9 , 4 4 ) €

Düngepaket Gebietsliga ***
sämtliche Düngemittel It. beiliegendem Düngekonzept
für die ganzjährige Versorgung Ihrer mit Oberboden
aufgebauten Sportrasenfläche mit wenig Belastung.
Preis inkl. Aufbringung der gesamten Düngemittel!

^ P ^ ^ 8 9 , 0 0 8 9 , 0 0 €
An- und Abtransport von Sportrasenpflege •
Großgeräten

0 7 1 2 . 0 0 0 , 0 0 0 , 0 9 1 . 0 8 0 , 0 0 €
Vertikutieren pro
Vertikutieren der gesamten Sportrasenfläche mit Aufnahme
des Materials. Zur Verringerung der Filzschicht wird der
Boden leicht angeritzt und dann das Vertikutiergut
aufgenommen.

0 8 I p a u 8 9 0 0 8 9 , 0 0 €
An- und Abtransport von Sportrasenpflege -
Großgeräten

0 9 1 2 . 0 0 0 , 0 0 0 0 , 1 8 2 . 1 6 0 , 0 0 €
Aerifizieren 8-12 cm mit 12 mm Vollmeißel pro m^
Aerifizieren der Rasentragschicht zur Verbesserung der
Wasserdurchlässigkeit und Wurzelbildung, mit ca. 250
Löchern pro m^ und einer Arbeitstiefe von 8-12 cm. Die
Arbeitstiefe kann nur bei nicht steinigen Böden eingehalten
w e r d e n .

N e t t o b e t r a g 6 . 7 8 6 , 0 0 €
M w S t 2 0 , 0 0 % 1 . 3 5 7 , 2 0 €

www.sportpidtzprofl.dt
RGT GmbH • Schönau 5 • 8225 Pöllau • T: »43 (0) 3335 45067 • office@sportplalzpfofi.at • Firmenbuchnummer: 434992w

UID; ATU69694128 • Bank; RAI8A Pöllau, IBAN AT51 3802 3000 0804 5270 • BIC: RZ5TAT2G023 • Gerichlssland Hartberg-Furstenfeld
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SPORTPLßTZ^PROFI
Wir bauen, pflegen und sanieren

A n g e b o t - N r . : 1 9 - 0 0 4 5 8 S e i t e : 3
L V - N r . : 1 9 - P - 0 0 6 6 6 2 6 . 0 3 . 2 0 1 9

B r u t t o b e t r a g 8 . 1 4 3 , 2 0 6

Zahlung: Zahlbar nach Rechnungserhalt ohne jeden Abzug.
Dieses Angebot Ist 30 Tage gültig.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses, spätestens jedoch vor
Beginn der Leistungserbringung.

Ihre personenbezogenen Daten werden ausschließlich bei positiver Auftragserteilung und für firmeninterne
Zwecke (Angebote, Aufttragsbestätigungen, Rechnungen) und gegebenenfalls für die Zusendung von
Werbung unserer Firma verarbeitet. Sie können Ihre Einwilligung jederzeit durch eine Nachricht an

office@sportplatzprofi.at widerrufen. (It. DSGVO)
Mehr Infos über unsere AGB's finden Sie auf unserer Homepage www.SDortDlatzprofi.at

Die im Angebot angegebenen Mengen wurden von uns nach bestem Fachwissen berechnet.
Die Rechnungslegung erfolgt nach tatsächlichem Aufwand.

Für Regiearbeiten, die nicht im Angebot enthalten sind,
verrechnen wir unsere üblichen Regiesätze.

Wir würden uns freuen, wenn unser Angebot Ihren Vorstellungen entspricht
und verbleiben mit freundlichen Grüßen aus dem Naturpark PöllauerTal.

Sportplotzprofi - ein Unternehmen der R6T GmbH

Auftrag erteilt Schönau, am

d u r c h

www.sportp la lzprofl.at
RGT GmbH * Schönau 5 • 8225 Pöllau • T: +43 (0) 3335 45067 • office@spoftplatzprofi.at • Firmenbuchnumtnef; 434992w

UID: ATU69694128 • ßank: RAIBA Pöllau, IBAN AT51 3802 3000 0804 5270 • BIC: RZSTAT2G023 • Gerichtsstand Haflberg-Fürslenfeld
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* K O S l

e m e i n d e S t a n z

KOSTENSCHÄTZUNG

B r a n d s t a t t A b s c h n i t t 1 Länge: 6 6 2 m FB = 4,0 m KB = 5,0 m

P o s i t i o n Menge E H E H P P r e i s Anmerkung
Asphaltanschluß 100,0 M l € 10,00 € 1.000,00
Verrohrung DN300 7 8 , 0 M l € 45,00 € 3.510,00
ELS 60/60 4 , 0 S T K € 4 0 0 , 0 0 € 1 . 6 0 0 , 0 0

Mech .S tab . 3500,0 M 2 € 2,00 € 7 . 0 0 0 , 0 0

Feinplanie 3500,0 M 2 € 6,00 € 21.000,00
Schächte anpassen 2,0 STK € 200,00 € 400,00
AC 16 deck 8 cm 730,0 T O € 85,00 € 62.050,00

Zuschlag Asphaltmulde 6 0 0 , 0 M l € 5,00 € 3 . 0 0 0 , 0 0

B a n k e t t 6 0 0 , 0 M 2 € 6,00 € 3.600,00
Regie + UV 1,0 P A € 10.000,00 € 10.000,00

Preis / lfm 205,12

B A n e t t o

B A b r u t t o

€ 113.160,00
€ 1 3 5 . 7 9 2 , 0 0

B r a n d s t a t t A b s c h n i t t 2 L ä n g e : 1 5 5 m FB = 4,0 m KB = 5,0 m
P o s i t i o n Menge E H E H P P r e i s Anmerkung
Asphaltanschluß 2 0 , 0 M l € 10,00 € 200,00

Verrohrung DN300 18,0 M l € 45,00 € 8 1 0 , 0 0

Verrohrung DN800 12,0 M l € 1 5 0 , 0 0 € 1.800,00
ELS 60/60 2 , 0 S T K € 400,00 € 800,00
Steinschlichtung 1 0 , 0 M 2 € 150,00 € 1.500,00
Schottervorlage I.M. 15 cm 120,0 M 3 € 25,00 € 3.000,00
M e c h . S t a b . 800,0 M 2 € 2,00 € 1.600,00
Feinplanie 800,0 M 2 € 6,00 € 4.800,00
Schächte anpassen 2,0 S T K € 2 0 0 , 0 0 € 400,00
AG 16 deck 8 cm 170,0 T O € 85,00 € 14.450,00
Zuschlag Asphaltmulde 1 5 5 , 0 M l € 5,00 € 775,00
B a n k e t t 155,0 M 2 € 6 , 0 0 € 930,00
Regie + UV 1,0 P A € 3.000,00 € 3.000,00

B A n e t t o € 3 4 . 0 6 5 , 0 0
Preis / lfm € 2 6 3 , 7 3 B A b r u t t o € 40.878,00 1

Brandstatt Absch. 3 (Drexler) Länge: 1 4 0 m FB = 4,0 m KB = 5,0 m

P o s i t i o n M e n g e E H E H P P r e i s Anmerkung
Asphaltanschluß 30,0 M l € 10,00 € 300,00
Grani t randleiste l ief . U. vers. 10,0 M l € 45,00 € 450,00
M e c h . S t a b . 560,0 M 2 € 2,00 € 1 . 1 2 0 , 0 0

Feinplanie 560,0 M 2 € 6,00 € 3.360,00
Schächte anpassen 2,0 S T K € 200,00 € 400,00
AG 16 deck 8 cm 100,0 T O € 85,00 € 8.500,00
Zuschlag Asphaltmulde 20,0 M l € 5,00 € 100,00
Reinigen u. Vorspritzen 140,0 M 2 € 2,00 € 280,00
AG 16 deck 6 cm (ÜZ) 30,0 T O € 85,00 € 2 . 5 5 0 , 0 0
B a n k e t t 140,0 M 2 € 6 , 0 0 € 840,00
Regie + UV 1,0 P A € 2.000,00 € 2.000,00

B A n e t t o € 1 9 . 9 0 0 , 0 0

Preis / lfm € 1 7 0 , 5 7 B A b r u t t o € 23.880,001

S e i t e 1 v o n 2
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Brandstatt Abschn. 3 (Müllpl) Länge: 2 1 7 m F B = 5,0 m KB = 6,0 m
P o s i t i o n M e n g e E H E H P Preis Anmerkung
Asphaltanschluß 4 0 , 0 M l € 10,00 € 4 0 0 , 0 0

Verrohrung DN300 12,0 M l € 4 5 , 0 0 € 540,00
ELS 60/60 1 , 0 S T K € 4 0 0 , 0 0 € 4 0 0 , 0 0

Asphaltabtrag 10 cm 250,0 M 2 € 10,00 € 2.500,00
Kofferaushub 50 cm 150,0 M 3 € 18,00 € 2.700,00
Unterbauplanum 3 0 0 , 0 M 3 € 1 8 , 0 0 € 5 . 4 0 0 , 0 0
Fros t schu tzsch i ch t 1 5 0 , 0 M 3 € 35,00 € 5 . 2 5 0 , 0 0
M e c h . S t a b . 1020,0 M 2 € 2,00 € 2.040,00
Feinplanie 1320,0 M 2 € 6,00 € 7 . 9 2 0 , 0 0
Schächte anpassen 6,0 STK € 200,00 € 1.200,00
AC 16 deck 8 cm 250,0 T O € 85,00 € 21.250,00
Zuschlag Asphaltmulde 20,0 M l € 5 , 0 0 € 100,00
B a n k e t t 217,0 M 2 € 6,00 € 1.302,00
Regie + UV 1 . 0 P A € 5 . 0 0 0 , 0 0 € 5.000,00

B A n e t t o € 5 6 . 0 0 2 , 0 0

[Preis/lfm € 3 0 9 , 6 9 B A b r u t t o € 67.202,40

B V- B r a n d s t a t t s t r a ß e G d e . S t a n z

A b s c h n i t t K o s t e n b r u t t o Länge €/lfm
B r a n d s t a t t A b s c h n i t t 1 € 1 3 5 . 7 9 2 , 0 0 6 6 2 m € 2 0 5 , 1 2
B r a n d s t a t t A b s c h n i t t 2 € 4 0 . 8 7 8 , 0 0 1 5 5 m € 263,73
Brandstatt Absch. 3 (Drexler) € 2 3 . 8 8 0 , 0 0 1 4 0 m € 1 7 0 , 5 7
Brandstatt Abschn. 3 (Müllpl) € 67.202,40 2 1 7 m € 3 0 9 , 6 9

€ 267 .752 ,40 1.174 m

2 8 . 0 5 . 2 0 1 9

Seite 2 von 2
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H o m e .
Te c h n i k .
S e r v i c e .

I H t t W i t t H U M U H t

G e m e i n d e S t a n z i m M ü r z t a l
S t a n z i m M ü r z t a l 6 1
8653 Stanz im Mürz ta i Angebo t

D a t u m
K u n d e n n u m m e r

Projektleiter
U n s e r e U I D
S e i t e

4 0 1 8 2 3 5 5

2 8 . 0 5 . 2 0 1 9
2 2 5 4 0 6

Nag! Ewald
A T Ü 6 4 8 8 3 1 0 2

1

Digitale Schließ- und Zutrittskontrolle von E1
Sehr geehrter Herr Lebneri

Wir danken für Ihre Anfrage und die Möglichkeit, Ihnen ein Angebot zu erstellen.

Bezugnehmend auf die gemeinsame Besprechung und Aufnahme vom 27.05.2019 mit unserem Projektleiter - Herrn Nag! bieten wir
Ihnen folgende Leistungen an;

Posit ion Menge EH Bezeichnung Preis Positionspreis

1. Digitale Zutrittskontrclle

1.1 7 0 . 0 0 S T D i g i t a l e r S c h l i e ß z y l i n d e r G 2 . Z 4 b i s S O m m 2 5 4 , 0 0 1 7 . 7 8 0 , 0 0
beidseitig freidrehend. Edelstahldesign
Der digitale Sctiließzylinder 3061 ist ein echtes Multitalent. Neben Öffnen und Schließen bietet er je nach
Ausführung eine Vielzahl intelligenter Funktionen wie Zutiittskontrolle mit Protokollierung von bis zu 3.000
Zutritten. Zeitzonensteuenjng, Event-Management undTürüberwachung.

Die Stromversorgung für bis zu 300.000 Schließungen erfolgt durch Integrierte Knopfzellen.
Ganz ohne Verkabelung sind Montage und Austausch - als Erstausstattung oder in der Nachrüstung • im
Handumdrehen erledigt.

Der Zylinder kann wahlweise offline, teilvemetzt oder online im WaveNet-Netzwerk betrieben werden.

Standardmäßig kommuniziert der digitale Schließzylinder 3061 mit allen aktiven Identifikationsmedien wie
Transponder. PinCode oder MobileKey. Erweitert um einen RFID-Knauf erschließt er auc^ den Nutzem von
SmartCards die ganze Welt von SimonsVoss.
Den smarten Alleskönner erhalten Sie in unterschiedlichsten Varianten. Er bietet Ihnen Lösungen für alle
gängigen Türsituationen in Ihrem Unternehmen.
Der hohe Standard der digitalen Schließzyiinder ist durch die Zertifizierungen das VdS (Verband der
Schadenversicherer), des BSI (Bundesamt für Sicherheit In der Informationstechnik) und des SKG bestätig.

VARIANTEN UND VERSIONEN (AUSWAHL).
Europrofil. British Oval. Swiss Round, Scandinavian Oval, Scandinavian Round, Doppelknauf- und Halbzylinder.
Aktive Lesetechnik, Freidrehend, Antipanik, Tastensteuerung, DoorMonitoring, Feuerhemmend, Multirast,
wetterfest. Network Inside. Edelstahl, Messing, Verschiedene Baulängen.

ALLE VORTEILE AUF EINEN BLICK.
Ohne Verkabelung anTür und Rahmen
Geringer Montageaufwand
Mit Zutiittskontrolle, Zeitzonensteuerung und Protokollierung
Hohe Sicherheit: VDS-zertifiziert. Netzwerkfähig

1 .2

1 .3

50,00 ST Aufpreis für Baulängen bis 80mm

14,00 ST Aufpreis für Baulängen bis 100mm

30,00

48,00

1.500,00 I
672,00 "

T +43 316 9000-55000. F +43 316 9000-25000. otficc©e-olns.ot, www.e-eiftS-Ot
FN 3252301. UIO ATU 64883102. Honcicisgerichf Groz

Bonkverbindung: Raiba Groz-Straßgong. IBAN: AT263843900000142893, 8IC. R2STAT2G439
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P o s i t i o n

1 . 4

1 . 5

1 . 6

1 . 7

1 . 8

1 . 9

1 . 1 0

1 . 11

Menge EH Bezeichnung

9,00 ST Digitaler Halbzylinder G2, Z4 30-10mm
Knauf nicht demontierbar, Edelstahldesign
Funktionalität wie in Pos. 1 beschrieben.

82,00 ST Aufpreis für Version mit Zutrittskontrolle,
Zeitzonensteuerung und Protokotlierung.

18,00 ST Aufpreis für wetterfeste Version IP66

16,00 ST Aufpreis für Antipanik,
geeignet für den Einbau in Antipanikschiössern

2,00 ST Aufpreis für Comfort Ausführung

4,00 ST

3,00 ST

1,00 ST

P r e i s

254,00

21,00

62,50

66,50

33,00

Positionspreis

2.286,00

1.722,00

1.125,00

1.064,00

66,00
Eine Seite des Zylinders Ist fest eingekuppelt Türen sind daher von der Innenseite ohne Transponder zu
b e d i e n e n .

A u f p r e i s f ü r M u l l i r a s t A u s f ü h r u n g 8 8 , 0 0 3 5 2 , 0 0
Haibzylinder in Muitirast-Ausführung. zur Verwendung in Türen mit Mehrfachverriegelungen, Knauf
d e m o n t i e r b a r

A u f p r e i s f ü r v e r k ü r z t e n K n a u f 4 4 , 0 0 1 3 2 , 0 0
Edelstahl, Durchmesser 30 mm, um 12 mm verkürzt auf ca. 21 mm Länge. z.B. bei beengten räumlichen
Verhältnissen oder Im Klinikbereich

347,00 347,00Digitales Smart Handle AX G2 / AO mit Möglichkeit zur
mechanischer Überschließung, außen u. innen mit
Rosette f. Zylinder, silber/schwarzgrau oder silber/weiß,
für Türen 38-60mm, AKTIV Technologie
Türbeschlag zur Montage auf Türen, mit einem
Drückerschloss für Europrofil vorgerichtet, Außenseite
nur mit Transponder bedienbar, Innenseite ist immer
eingekoppelt.
Adaptives Design und das Zusammenspiei von Metalielementen sind nicht nur optisch ein Genuss, sondern
bieten größtmögliche gestalterische Freiheit. Mit dem neuen SmartHandle AX steht eine smarte Lösung für
Innentüren zur Verfügung, die bohnjngsfrei am vorhandenen Rosetten-Lochbild (DIN 18251) befestigt werden
k a n n .

Batterielebensdauer Bis zu 300.000 Betätigungen oder bis zu 10 Jahren Stand-By.
Raum für Schönes: Der AX-Beschiag im charakteristischen, adaptiven Design lässt sich mit gängigen Drückern
bekannter Hersteller kombinieren.
Flexibel auf jede Situation vor Ort reagieren: Das SmartHandle AX ist auf Türdicke, Entfemungsmaßund
Vierkant adaptierbar. Der Drücker kann rechts oder links montiert werden.
Made in Germany. Für uns eine Selbstverständlichkeit. Dem SmartHandle AX wurde eine
Dauerfunktionstüchtigkeit von 1 Million Zyklen nachgewiesen. (DIN EN 1906)
Wenn Sie nachträglich Online oder zusätzliche Funktionalitäten wie DoorMonitoring* ergänzen möchten, ist dies
möglich. Invesfitionssicherheit ist Teil des SimonsVoss Versprechens.
Betriebssicherheit entscheidet. Daher haben wir mit dem AX Beschlag in mechanische und elektronische
Qualität und Stabilität investiert Das SmartHandle AX verfügt zum Beispiel über ein hochpräzises Drückerspiel.
Hohe Abwärtskompatibilität und Betriebssicherheit: öffnen Sie das SmartHandle AX sogar mit Ihrem
Transponder der ersten Generation.

Batlerietyp: 4x CR2450 3V Lithium,Temperaturbereich (Betrieb); -25'C bis +50'C, Schutzklasse: IP40.
Speicherbare Zutritte: bis zu 3.000, Direkt vemetzbar mit integriertem LockNode (nachrüstbar)

1 . 1 2 2,00 ST Digitales Vorhangschloss in Edelstahl, G2
T E C H N I S C H E N D AT E N :
Abmessungen: (BxHxT) ohne Zylinderknauf 60 x 72,5 x 25 mm
Bügeldurchmesser 8 mm
Bügeiinnenhöhe: 60 mm
Schutzart: IP 66
Batterietyp: 2x CR2450 3V Lithium

412,50 825,00

T +43 316 9000-55000. F +43 316 9000-25000. offKe©e-ens.Qt. wwwe-eins Ol
FN 32S230f, UIO ATU 64883102. Hondelsgerichl Groi

Bonkverblndung. Roibo Graz-Stfoflgong, IBAN; AT263843900000142893. SIC: RZSTAT2G439



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

58 von 99 

 
 
 

H o m e .
Te c h n i k ,
S e r v i c e .

Seite 3 von Angebot 40182355

P o s i t i o n M e n g e E H B e z e i c h n u n g P r e i s P o s i l i o n s p r e i s

Betterielebensdauer; Bis zu 300.000 Betätigungen bzw. 10 Jahren stand-by
Temperaturbereich: Betrieb: l^25*C bis +55'C
Bis zu 3.000Zutritte speicherbar
Pro Vorhängeschloss können bis zu 8.000 (Gl) bzw. bis zu 64.000 (02) Transponder verwaltet werden

1 . 1 3 2 , C O S T S i c h e r u n g s k e t t e f ü r V o r h a n g s c h l o s s m i t 8 m m 1 8 , 0 0 3 6 , 0 0
Bügeldurchmesser, ca. 30cm

1 . 1 4 2 , 0 0 8 1 W a n d h a l t e r u n g f ü r S i c h e r u n g s k e l t e 1 5 , 4 0 3 0 , 8 0

1 . 1 5 1 . 0 0 S T S M A R T R E L A I S 3 A D V A N C E D 5 3 2 . 0 0 5 3 2 , 0 0
D a s S m a r t R e l a i s 3 A d v a n c e d i s t e i n e

Hochleistungssteuereinheit, die aus Controller und
Leser besteht. Im virtuellen Netzwerk u'berträgt es als
High-Performance-Gateway Zugangsberechtigungen
und Konfigurationsänderungen auf die
I d e n t i fi k a l i o n s m e d i e n .
Inkl. Zutrittskontrolle, Zeitzonensteuerung und
Protokollierung.
- Intelligente vernetzte Steuereinheit zur Erweiterung jeder SV Schlieilanlage.
- High-Performance-Gateway im virtuellen Netzwerk (Übertragung aktualisierter Zukittsrechte auf
Identifikationsmedien).- Schnelle Übertragung auch von größeren Oatenmengen via Ethernet (PoE-fähig).
- Steuerung z.B. von Schiebetüren, Schranken, Rolltoren.
• Nach Lesern differenzierte Protokolllerung von Zutritten.
• Anschluss von bis zu drei externen Hybridlesern mit optischer und akustischer Signalisierung.
- Drei digitale Eingänge für verschiedene Anwendungen, wie etwa lüröbenAßichung mit externen
Senso ren .
- Anschlussmöglichkeit an Drittsysteme, z.B. Zeiterfassung.
• Beliebige Kombination aller Vernetzungsarten in einer SV Schließanlage (offline, virtuelle Vernetzung,
online)

Abmessungen: (BxHxT) 172 x 86 x 33 mm
Spannungsversorgung: 9 - 32 V DC, max. 200 mA, alternativ PoE (IEEE 802.3af)
Schnittstellen/Anschlüsse; TCP/IP (Netzwerkverbindung), 1 Relaisausgang (potentiaifreier Wechsler), Serielle
Schnittstelle für Anbindung an Drittsysteme, 3 digitale Eingänge (1 x Tastereingang für Türöffnung. 2 x z.B. für
Türkon tak t )

Stromversorgung 230V oder PoE und Netzwerkanschluss sind bauseits zu errichten bzw. können separat
t > e s t e l i t w e r d e n l

1 . 1 6 1 , 0 0 S T E x t e r n e r L e s e r a l s w e t t e r f e s t e V e r s i o n { S R E L 3 ) 2 0 4 , 0 0 2 0 4 , 0 0
Abmessungen: (BxHxT) 78 x 78 x 19 mm
S c h u t z a r t : I P 6 5
Aktive Transpondertechnologie 25 kHz, Reichweite 0-60 cm
RFID (13,56 MHz, Reichweite 0-15 mm)
unterstützte Kartentemplates: MIFARE® Classic und MIFARE ® DESFIre, ® EV1/EV2
Signalislerung: Visuell (LED-RGB), akustisch (Buzzer)
Temperaturbereich: Betrieb: -25 *C bis +60 °C
Luftfeuchtigkeit: max. 90% ohne Kondensation

1 . 1 7 5 0 , O 0 S T T r a n s p o n d e r G 2 m i t b l a u e m T a s t e r 2 8 , 0 0 1 . 4 0 0 , 0 0
Der Transponder wird zur Identifikation Im System 3060 benutzt, um digitale Schließzylinder. SmartHandles und
SmartRelais zu betätigen.

T E C H N I S C H E D AT E N .
Gehäuse aus schwarzem Kunststoff (Polyamid)
Abmessungen; 42 x13,7 mm
Schutzart: IP 65, mit verklebtem Gehäuse: IP 66
Typische Lesereichwaite: bis zu 20 cm zum Schließzyiinder/SmartHandle, bis zu 80 cm zum SmartRelais
Batterietyp: 1 x CR2032 3V Lithium
Batterielebensdauer: bis zu 300.000 Betätigungen oder bis zu zehn Jahren Stand-by

T 443 316 9000-55000, f *43 316 9000*25000. otfice©e-eins.o!. www.e-eins at
FN 3252301. UID ATU 64883102. Hondelsgericht Croz

Bankverbindung: Rcibo Graz-Stroßgong. (BAN: AT263843900000142893. BIG; RZSTAT2(3439
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Temperaturbereich: -25 'C bis +65 "C
Umweltkiasse: I i i
Anzahi der Schließungen, die pro Transponder verwaitet werden können: bis zu 304.000
Einsleiibare Gültigkeit (Aktivierung/Oeaktivierung); mehr als 10 Jahre
Speicherung von Datensätzen: 4 G2-Schließanlagen
Begehungsiiste mit bis zu 1.000 Schließungen speicherbar (derlransponder kann auch extra ausgeiessen
werden welche Türen er gesperrt hat)

1 . 1 8

1 . 1 9

1,00 ST Montage/ Batterieschlüssel

1 . 2 0

37 ,20

940,00

37,20

940,001,00 ST Programmiergerät
zum Anschluss an einen PC/Laptop über USB-Schnitlstetie.
Kann via Bluetooth mit einem Windows Mobile PDA (freigegebenes Gerät: PDA.XX.DE) auch mobil betrieben
werden .
Im Liefenjmfang enthalten: Programmiergerät SmartCD. USB-Kabel, CD-ROM mit Handbuch und
USB-Treibem, 2 integrierte Akkus.
Benötigte Software: Bei Einsatz mit einem PC/l.eptop. muss eine SimonsVoss-Schließptan-Software venvendet
werden .
In Verbindung mit einem PDA wird zusätzlich die LSM Mobile Edition benötigt.

1 . 0 0 S T S o f t w a r e L S M B a s i c O n l i n e 5 2 0 , 0 0 5 2 0 , 0 0
Software LSM Basic Online Edition zur Installaüon auf einem PC/Laptop.

Die LSM Basic Online Edition enthält folgende Module:

LSM NETWORK 128:
Netzwerkfunktionalität für bis zu 128 vernetzte Komponenten

LSM VN SERVER:
Virtuelles Netzwerk, automatische Verteilung der Berechtigungsinformationen In der G2-Aniage über Gateways
auf Transponder zur einfachen Administration des SimonsVoss-Systems

LSM NEAR FIELD COMMUNICATION:
Zur Erweiterung mit der NFC-Technologie in Verbindung mit einem Smartphone

LSM MONITOR
Protokoiiierung der Änderungen des Systems in der Software (Revisionssicherheit)

L S M R E P O R T

Umfangreiches Berichtswesen zur Darstellung der Informationen des Schiießsystems. z.B.
Transponderausgabeprotokoil, Berechtigungsliste pro Transponder oder Schließung

CLIENT, Mindestanforderung Hardware Monitor mind. 48 cm (19")(odergrößerfürdie Darstellung der Matrix
Ansicht)
Biidschirmauflösung mind, 1024x768, empfohlen 1280x1024
Prozessor: mind. 2.66 GHz (oder schneller)
Mind. 2 GB RAM (oder mehr)
Fesipiattengröße ca. 500 MB (während der Installation ca. 1 GB), Datenbank abhängig vom Umfang der
verarbeiteten Daten (ca. 30 MB)
MS Windows Vista (Business, Ultimate), 32 oder 64 Bit
MS Windows 7 (Professional, Ultimate), 32 oder 64 Bit
MS Windows 8/8.1 (Professional), 32 oder 64 Bit
M S W i n d o w s 1 0

Montage und Inbetriebnahme sowie Softwareschulung von einem
Anlagenbetreuer.
Für die Installation der Software wird ein PC oder Laptop mit mind. Windows 7
benötigt.
Montiert werden die Zylinder bauseits nach der Programmierung.

T +43 316 9000-55000, f +43 316 9000-25000. officeOe-elns.ol, wvwve-olns.al
FN 3252301. UID ATU 64883102. Handeisgerlctil Gfoz

Bankverbindung: Raibo Graz-Stroßgong. IBAN: AT263843900000142893. BIG: RZSTAT2G439
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Die Montage und Softwareschutung wird nach tatsächlichem Aufwand
abgerechnet.

1 . 2 1 1 0 , 0 0 S T D M o n t e u r s t u n d e 6 1 , 0 0 6 1 0 , 0 0

2. Treuebonus Energie Steiermark

Treuebonus ENERGIE STEIERMARK (10-2)

Bei Abnahme von 80 Zylinder, Halbzylinder (Smart Handle):

2 . 1 - l O . O G S T D i g i t a l e r S c h l i e ß z y l i n d e r G 2 , Z 4 b i s 6 0 m m 2 5 4 , 0 0 - 4 . 0 6 4 , 0 0
beidseitig freidrehend, Edelslahldesign

N e t t o - S u m m e 2 8 . 1 1 7 , 0 0
M w s t 2 2 0 , 0 0 % v o n 2 8 . 1 1 7 , 0 0 5 . 6 2 3 , 4 0

G e s a m t E U R 3 3 . 7 4 0 , 4 0

Kalkulationsgrundlagen:
Arbeiten werden in der normalen Arbeitszelt durchgeführt.
Strom und Wasser werden bauseits kostenlos zur Verfügung gestellt.
Der Auftraggeber gewährleistet entsprechende Lagerungsmöglichkeilen für Materialien.

Zahlungsbedingungen; 30% Anzahlung bei Auftragserteilung
Rest auf 36 gleichbleibende Monatsraten

Die angebotenen Leistungen sind gültig bis 30.08.2019

Lieferzeit bzw. Arbeitsbeginn: ca. 3-4 Wochen nach Auftragserteilung.

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) - jederzeit abrufbar unter www.e-eins.at

Verbraucherinnen sind gemäß § 3 KSchG und § 11 FAGG berechtigt von einem Vertrag, binnen 14 Werktagen, gerechnet ab
Vertragsabschluss, zurückzutreten. Die diesbezüglich detaillierten Informationen sind der beigelegten Information zu S
R ü c k t r i t t s r e c h t e n z u e n t n e h m e n . < 5

m

o

Die AGB, die Information betreffend das Widerrufs-/ Rücktrittsrecht nach FAGG und KSchG sowie die Information zur "•
D a t e n v e r a r b e i t u n g g e m . D S G V O s i n d i n t e g r i e r t e r B e s t a n d t e i l d e s A n g e b o t e s . §

d)
c

o
u

tr i
Wir würden uns freuen, Ihren Auftrag zu erhalten und sichern Ihnen eine technisch kompetente und kaufmännisch seriöse |
A b w i c k l u n g z u . I

M i t f r e u n d l i c h e n G r ü ß e n

E1 Wärme und Energie GmbH
Ein Unternehmen dfip€nergie Stplemsafk

I

Projektleiter - Ewald Nagl

T +43 316 9000-55000. F +43 316 9000-25000. officeOeeins al. wwwe-cins al
FN 325230f. UIO ATU 64863102. Handcisgerichl Graz

Bankverbindung: Roiba Graz-Slroßgang. IBAN: AT263843900000142893, B!C; RZSTAT20439



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

61 von 99 

10 

 
 

;/f'P

CUA- IS
smarter thinking

G e m e i n d e S t a n z

H e r r n R a i m u n d L e b n e r

A m t s l e i t e r

S t a n z 6 1

8 6 5 3 S t a n z

Versand: Abholung
K u n d e n - N r : 5 1 2 0 1

Angebot-Nr.: 304897

A N G E B O T D a t u m ; 0 2 . 0 7 , 2 0 1 9

Wir bedanken uns für Ihre Anfrage und unterbreiten Ihnen folgendes Angebot;

P o s . A r t i k e l - N r . B e z e i c h n u n g M e n g e E i n h e i t E i n z e l p r e i s G e s a m t p r e i s

1

2 M R T T 2 D / A
Standardarbeitsplätze:
Mac mini 3.0GHz 6-Core 15, 8GB. 256GB
M o d . 2 0 1 8
3.0GHz 6 lni«l Core 15 Prozessor der S.Genere&on (Turbo Boost bis zu
4.1QHZ). 0GB 2666 MHz 00R4 Art>e(tsspeieber. InW UHD Graphics
630 , 2M GB SSO Speicher, Vier Thunderbot 3 AnschKisse (bis zu 40
Gbvs). Zwei USB 3.1 AnschlOssa (bis zu lOGbiVs). HDMl Anschluss.
Gioabii Ethemelaoschluss (bis zu lOGB Ethernet),KoplhOreranscNuss,
SOZIIec WLAN. kompatibel mit IEEE 602.1 ta/grb/n. BKietooih 5.0

StanderdarbeitsDlatz mit Parallels:
Mac mini 3.0GHz 6-Core i5, 8GB, 256GB
M o d . 2 0 1 8
3.0GHz 6 Intel Core IS Prozessor der B.Generabon (Turbo Boost bis zu
4,1GHz), 8GB 2666 MHz D0R4 Arbeitsspeicher, Intel UHDGrapKcs
6^. 2M GB SSD Speicher. Vier Thunderbolt 3 AnschKisse (bis zu 40
GbiVs). Zwei USB 3.1 Anschlüsse (bis zu 10 Gblt/s). HDMl Anschluss,
Gigebil Elherr>etanschiuss (bis zu 10GB Ethernet).Kopihdreranschluss.
602 Ilac WLAN, kompatibel mrt IEEE 802.11a/o/b/n , Bluetooth S 0

Adaption 512GB SSD intern
Adaption 16GB Ram Intern
Alternativ (wird nicht summleil):

Adaption 2.3GHZ 6-Core i7
Alternativ (wird nicht summiert):

Adaption 32GB Ram Intern
Apple Magic Mouse 2
Die neu entwckene Apple Mag« Mouse 2 ist wiederaufladt>ar. So
brauchs t du ke ine he rkOmmUchen Ba t te r i en mehr. S ie i s t l e i ch le r und ha t
durch die Integrierle Batterie und die durchgehende Gehauseunlerseiie
weniger bewegliche Teile. Außerdem Ist das Basisdesign optimiert Durch
diese Verbesserungen bewegt sich die Magic Mouse 2 einfacher und mit
weniger Widerstand über deinen Schreiblisch. Und auf der Multi-Touch
Oberflache kannst du einfache Gesten ausführen, w« zwischen
We b s e i l e n h i n u n d h e r s t r e i c h e n o d e r d u r c h D o k u m e n t e s c r o l f e n . D i e
Magic Mouse 2 ist sofort emsatzbered und koppelt sich automabsch mit
d e i n e m M a c

Apple Magic Keyboard mit Ziffernblock
Das Magic Keyboard mit Ziffemblock hat ein erweitertes layout mK
Navigalionstasien zum schnellen Scrollen in Dokumenten und
normalgroße Pfeiltasten für Spiele. Ein Seherenmechanismus unter Jeder
Taste verbessert die Stabiiitat und ein optimierter Tastenhub und ein
flaches Profll sorgen für ein komfortables und präzises Gefühl beim
Ti p p e n . O e r Z i f f e m b l o c k i s t a u ß e r d e m t o l l f ü r Ta b e l l e n u n d
Finanzartwendungen. Und mit der integrierten wiederaufladbaren Battene
ttat es urtgiaubUch vie) Power und halt einen Monat oder langer, bevor du
e s a u fl a d e n m u s s t

Parallels Desktop 14 für Mac, ML
Parallels Desktop® 14- die schnellste, einfachste und leistungsstarkste
Anwendung, um Windows® auf Mac® ohne Neustan auszuführen
I n n e r h a l b v o n M i n u t e n e i n s a t z b e r e i t ! W e c h s e l n S i e m ü h e l o s z w i s c h e n
Mac- und Wndows-Anwendungen. Alemberauttende Leistung: Nutzen Sie
Wndows-Programme wie Microsoft Office ohne Kompromisse. 30*
Dienstprogramme vereinfachen aiiiagliche Aufgaben auf Mac und
W n d o w s .

12 FQC-0B922 Microsoft SB Windows 10 Pro 64bit [DE] DVD

4 M R T T 2 D / A

9 M L A 0 2 Z / A

1 0 M Q 0 5 2 D / A

1 1 9 4 0 - 1 0 5 9 0

3 %

3 %

nc digitalis EDV- und iT-Dienstleistungs GmbH
Murgasse 14
8 0 1 0 G r a z
Fitmenbuch: FN 217507p
U I D : A T U 5 3 2 8 0 2 0 2

Te l . : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 0
F a x : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 3 0

ofFice@digitalls.at
wwv/.digitalis.at

1.040.83
1.009,61

1.040,63
1.009,61

200,00
200,00
200,00

590,00

70,83

124,17

83 ,25

155,00

4 . 0 3 8 , 4 3 2 0

1 . 0 0 9 , 6 1 2 0

200,00
200,00
200,00

590,00

354,17

2 0

2 0

2 0

2 0

2 0

6 2 0 , 8 3 2 0

8 3 , 2 5 2 0

1 5 5 , 0 0 2 0 ,

B K S B a n k A G
I B A N : A T 0 3 1 7 0 0 0 0 0 1 8 0 0 7 2 4 9 7
B I G : B F K K A T 2 K
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digita is^ smarter thinking

Angebot-Nr.; 304897

P o s . A r t i k e l - N r . B e z e i c h n u n g Einzelpreis

Seite 2 von 2

Gesamtpreis

1 3 S 6 1 9 0 Z M / A

1 4

1 5

1 6 2 7 6 4 W

1 7 1 5 9 4 0

1 8

1 9

2 0 8 1 0 - 5 0 5 7 6

AppleCare+ für mac mini 36MonateAppieC ve* fur Mac ist ein VerstcherungsproduM. das bis zu drei Jahre
Telefonsuppcrt durch Experten und Hai^aresctutz bietet, irUüusive bis
zu zwei Re^raluren bei unabsichtlicher Beschädigung, fürte Jeweils
eine Servicegebuhr von €99 bei Schaden am Display oder externen
G e n a u s e s c h a d e n o d e r €2 5 9 K i r a l l e a n d e r e n S c h a d e n a n f a l l t .

M o n i t o r e :

E i z o E V 2 7 8 5 - B K F l e x S c a n 5 J a h r e G a r a n t i e
ee.S cm (27 Zoll)
3940* 2160 (4K UHD)
I P S
USBType-C (DisplayPon Alt Mode, HOCP 1.3), DIsplayPoct (HDCP 1.3),
2x HDMI (HOCP 2.2/1,4; 4K @ 60Hz)
F o r m a t 1 6 : 9

Alternativ (wird nicht summierl):
T E R R A L E D 2 7 6 4 W s c h w a r z
D P / H D M I / H D R / G R E E N L I N E P L U S
• 68,6 cm (27*) ADS-Paneltechnologie
• Ftcker-Free (llimmerlrei)
• Ultra Slim Design
• 'Super ffarrow tezel* Bauart mit besondert schmalen Seitenrandem
•Auflotung 2560x 1440WQHD
• H Ö R H o c h k o n t r a s l b d d
• P i P / P B P B i l d - I m - B i l d - F u n k t i o n e n
• 10 Bi t Farb l ie fe
• Anti-Blue-Lighl-Funktion
• DisplayPort. 2x HDMI
• Koplhörerautgang
• Kontrast: 30.000,000:1 (OCR)
• Helligkeit: 300 cd/m'
• B l i c k w i n k e l : 1 7 e ' / 1 7 8 '
• V E S A : 1 0 0 m m
• P r e m i u m H D M I - K a b e l
• S c h w a n L C D

Vo r - O r t - A u s t a u s c h < S e r v i c e 2 4 M o n

LMP USB-C to HDMI Adapter Space Grey
Kabel HDMI St/St 2m Premium Highspeed with
E t h e r n .

Lokales TM-Backup:
LaCie Mobile Drive, 1TB, Moon Silver
LaCie Mobile Drive verdeutlicht ahnlich eirtem groOzugigen Loft oder eirter
weiten Landschaft, wie wunderschon und wichtig Ratz im Premiumformat
f ü r u n s i s t .

Mit bis zu 5 TB Kapazität verfügen Sie über susreictiend Speicherplatz für
Fotos, Wiedergabelisten, Dokumente und mehr. Und dank der
Kompalibiliiai mit Mac®. Windows®, USB-C und USB 3,0 sind diese
Daten leicht zuganglich. Die Datensicherung über einen Klick oder auf
automatischer Basis sorgt für die reibungslose Speicherung von Dateien,
während das diamantgeschllflene Design, mit dam wir unser 30-jahriges
Jubiläum feiern, eine besonders schicke Opbk gewahrt

Im Ueferumfang. Mobile Drive USB-C, US&C-Kabei, USB-C auf USB-A-
Kabel, Installationsanleitung

119,00

SV fSxZ-v 2x-
Stk. ^ 999,00

307,50

5 9 5 , 0 0 0 , 0 0

1 0 S t k ,

9 . 9 9 0 , 0 0 2 0 , 0 0

3 . 0 7 5 , 0 0 2 0 , 0 0

1 0 S t k ,

1 0 S t k ,

5 S t k ,

32 ,50
12,42

74 ,17

3 2 5 , 0 0 2 0 , 0 0
1 2 4 , 2 0 2 0 , 0 0

3 7 0 , 8 3 2 0 , 0 0

Dieses Angebot ist freibleibend. Als Basis gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen. Es gilt der verlängerte und erweiterte
Eigentumsvorbehalt als ausdrUtkllch vereinbart.

Z w i s c h e n s u m m e n e t t o 1 8 . 0 6 6 , 3 2
Z z g l . 2 0 , 0 0 % M w S t . 3 . 4 9 4 , 2 6

Angebot gesamte 21.560,58

Zahlungsziel; Sofort
Das Zahlungsziel bezieht sich auf die Rechnungsstellung.

U n t e r s c h r i f t d e s K u n d e n

nc digitalis EDV- und IT-Dlenstleistungs GmbH
Murgasse 14
6 0 1 0 G r a z
Firmenbuch: FN 217507p
U I D : A T U 5 3 2 8 0 2 0 2

Tel.: 0316 348540-0
F a x : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 3 0
office@digitalis.at
www.digitalis.at

B K S B a n k A G
IBAN: AT03 1700 0001 8007 2497
BIG: BFKKAT2K
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diaita IS
smarter thinking

G e m e i n d e S t a n z

H e r r n R a i m u n d L e b n e r

A m t s l e i t e r

S tanz 61

8 6 5 3 S t a n z

Versand: Abholung

K u n d e n - N r . : 5 1 2 0 1

Angebot-Nr.: 304485

A N G E B O T D a t u m : 1 8 . 0 4 . 2 0 1 9

Wir bedanken uns für Ihre Anfrage und unterbreiten Ihnen folgendes Angebot:

P o s . A r t i k e l - N r . B e z e i c h n u n g E i n z e l p r e i s G e s a m t p r e i s

1 M T F L 2 F D / A

2 M T E L 2 F D / A

3 M U 8 H 2 D / A

iPad Pro 12.9 Wi-Fi, 256GB, space grau
12.9 Multi-Toucti Display (32,77 cm Diagonale) mit LEO HintergrynO-
BeleucMung und IPS Technologl« Aufldsung von 2732 x 2043 Pixeln bei264 ppi. A12X Gionic Clvp mit ^Bil Archilemhx. integriefler M12
Coprozessor, 256G6 KapazrtAl.12 Megapixel Kamera, 4K Videoaufnahme
mit 30 fps oder 60fps, 4 sprecher-Audio. Fünf Mikrofone für Anrufe. Video-
und Audioaufnahmen. VVÜAN (602.11a/b/g/n/ac), simultanes Dualband
(2.4 GHz und 5GHz). HT60 mit MIMO. Bluetooth 5.0. Face 10. USB. Bis
zu lOSid. Surfen Im WebmilWLAN. Video- oder Musikwiedergabe.
Aufladen über das Netzteil oder einen USB-C Anschluss am Computer
Lleferumfeng: USB Ladekabel (IMeter). 18WUSB Power Adapter
Alternativ (wird nicht summiert).
iPad Pro 12.9 Wi-Fi, 64GB, space grau
12.9 Mulli-Touch Display (32,77 cm Diagonale) mit LEO Hinter^nd-
Beleuchtung und IPS Tecfin^ogie Auflösung von 2732 x 2048 Pixeln bei
264 ppl, A12X Bionic Chip mit 64-Bit Architektur. Integrierter M12
Coprozessor, B4GB Kapaz(Ut.12 Megapixel Kamera, 4K Videoaufnafvne
mit 30 fps oderOOfps. 4 tprecher-Audio. Fünf Mikrofone f^ Anrufe. Video-
und Audioaufnahmen. WLAN (802 11a/b/g/n/ac). simuttar>es Dualband
(2.4 GHz und 5GHz). HT80 mit MIMO. Bluetooth 5,0. Face ID. USB. Bis
zu tOStd. Surfen im Web mit WLAN. Video- Oder Musikwiedergabe.
Aufladen über das Netzteil oder einen USB-C Anschluss am Computer /
Llelerumfang: USB Lad^bel (IMeter). 16WUSG Power Adapter
iPad Pro 12.9 Smart Keyboard Folio 2018
Das Smart Keyboard Fotofurdas neue 12.9 iPad Pro ist eine
normaigroQa Tastatur, wenn du eine brauchst Und wenn nicht ein
eleganter Schutz für Vorder- uixl Rückseite, Mit seinem inrtovativen,
klappbaren Design lassen sich bepuem unterschiedliche
Betrschtur>gswinkel einsleJIen, Stell das iPad Pro einfach auf das
Keyboard und fang an zu tippen, ganz ohne Laden oder Koppein.

4 MU 8 F2 ZM/A A p p l e P e n c i l ( 2 n d Ge n e r a t i o n ) 2 0 1 8
Der neue Apple Pencil liefert pueigenaue Präzision und eine
branchenführende niednge Laienz Damit ist er ideal, um zu zeichnen,
skizzieren, etwas auszumalen, Notizen zu machen oder sogar zu
kommentieren und mehr. Und er lasst sich genauso einfach und natürlich
b e n u b e n w i e e i n n o r m a l e r S t i f t .

Der neue Apple Pencil hal außerdem eine intuitive Touch Oberfläche, die
Doppeltippen unterstützt. So kannst du jetzt Werkzeuge wechseln, ohne
i h n a b z u s e t z e n .

Er wurde spezieil für das 11' iPad Pro und das 12.9* iPad Pro (3. ^
Generation) entwickelt und hat eine Hache Seite, die magnetisch amPro halt und so das automatische Laden und Koppeln ermOgllchL f

AppleCare+ Garantieerweiterung 24Monate für
I P a d P r o
Mit AppleCare* hast du opbmalen Service für dein iPad-mit
telefonischem Support durch Experten sowie bis zu zwei Jahre
zusatzlichem Hardwareschutz. Und es dedit bis zu 2 Reparaturen bei
unabsichtlicher Beschädigung ab, für die jeweils nur eine Servicegebühr
von 49 € anfallt,

Dia Vonaila von AppleCare* gellen getrennt von dem Verbrauchern in
Österreich gemaa ABG8 gewähnan Recht, innertialb von zwei Jahren ab
Ubergang der Ware eine kostenlose Reparatur, einen kostenlosen
Austausch, einen Rabatt oder eine Rüekzahli^ durch den Händler zu
erhalten, wann das gekaufte Produkt zum Zeitpunkt des Übergangs nicht
dem Kaufvertrag entspricht.
Der Preis beinhaltet 11% Versieherungssteuer

5 S 6 5 4 0 Z M / A

S t k .

2 %

1 . 0 5 7 , 5 0 2 . 0 7 2 , 7 0 2 0 , 0 0
1.036,35

915,83
897,52

1 . 7 9 5 , 0 3 2 0 , 0 0

182,50

112,50

3 6 5 , 0 0 2 0 , 0 0

2 2 5 , 0 0 2 0 , 0 0

139,00 2 7 8 , 0 0 0 , 0 0

nc digitalis EDV- und IT-Dlenstleistungs GmbH
Murgasse 14
8 0 1 0 G r a z
Firmenbuch: FN 217507p
U I D : A T U 5 3 2 8 0 2 0 2

Te l . : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 0
Fax: 0316 348540-30
office(Sdigitaiis.3t
WNvw.digitaiis.at

BKS Bank AG
I B A N : A T 0 3 1 7 0 0 0 0 0 1 8 0 0 7 2 4 9 7
B I G ; B F K K A T 2 K
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digita is^ smarter thinking

Angebot-Nr.: 304485

Pos. Art ikel-Nr. Bezeichnung

Seite 2 von 2

Menge Einheit Einzelpreis Gesamtpreis

Dieses Angebot ist freibleibend. Als Basis gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen. Es gilt der verlängerte und erweiterte
Eigentumsvorbehalt als ausdrücklich vereinbart.

Z w i s c h e n s u m m e n e t t o 2 . 9 4 0 , 7 0
Z z g l . 2 0 , 0 0 % M w S t . 5 3 2 , 5 4

A n g e b o t g e s a m t e 3.473,24

Zahlungsziel: Sofort
Das Zahlungsziel bezieht sich auf die Rechnungsstellung.

U n t e r s c h r i f t d e s K u n d e n

nc digitalis EDV- und IT-Dlenstleistungs GmbH
Murgasse 14
8010 Graz
Firmenbuch; FN 217507p
U I D : A T U 5 3 2 8 0 2 0 2

Te l . ; 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 0
Fax; 0316 348540-30
office@digitalis.at
www.digitalis.8t

BKS Bank AG
I B A N ; A T 0 3 1 7 0 0 0 0 0 1 8 0 0 7 2 4 9 7
BIG; BFKKAT2K
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digita ISsmarter thinking

G e m e i n d e S t a n z

H e r r n R a i m u n d L e b n e r

A m t s l e i t e r

S tanz 61

8 6 5 3 S t a n z

Versand: Abholung
K u n d e n - N r . : 5 1 2 0 1

Angebot-Nr.: 304457

A N G E B O T D a t u m : 1 2 . 0 4 . 2 0 1 9

Wir bedanken uns für Ihre Anfrage und unterbreiten Ihnen folgendes Angebot:

P o s . A r t i k e l - N r . B e z e i c h n u n g Menge Einhei t Einzelpreis Gesamtpreis
1 S l a n d a r d a r b e i t s p l ä t z e :
2 M R T 4 2 D / A i M a c 3 . 0 G H z 6 - C o r e i 5 , B G B . 1 T B F u s i o n . 2 1 . 5 1 S t k . 1 . 4 1 5 , 8 3

R e t i n a 4 K D i s p l a y 2 0 1 9 3 % 1 . 3 7 3 , 3 6
21,5' Retina 4K Display (54,61 cm Diagonale). Auflösung von 4096x2304
Pixeln mit UniemlOtzung Für Millionen von Farben, 500 Nits KelligkeiL
Großer Farbraum (P3), 3,0 GHz6-Core Intel Core 15.8 GB 2666 MHz
0DR4 Arbellsspelcher (On-Goard), 1 TB Fusion Drive, Radeon Pro S60X
mit4 GB VRAM, FaceTime HO Kamers, Siereo-LauIVsprecber. Mikrofon,
3,5 mm KopfhOrerVanKhIuss, SDXC KanenVsteckplalz. Vier USB 3
Anschlüsse (kompatibel mil USB 2), Zwei Thunderbolt 3 (USB),10/100/1 OOO ŜE Gigabit Ethernet (RJ Anschluss), Kensington
Dlebstahlslchsrung, 802.1lac WtJkN, kompatibel mit IEEE 602.11a/b/g/n,
Bluetooth 4.2, mecOS Mojave.

üeferumfang: 21,5' IMac mit 4K Display. Magic Mouse 2, Mag«
Keyboard, Netzkabel, Lightning auf USB Kabel

3 M R Q Y 2 D / A i M a c 3 . 0 G H z 6 - C c r e i 5 . 8 G B . 1 T B F u s i o n . 2 7 4 S t k . 1 . 7 4 9 , 1 7
R e t i n a 5 K D i s p l a y 2 0 1 9 3 % 1 , 6 9 6 , 6 9
27* Retina SK Display (68,5B cm Diagonale), Auflösung von 5120x2880
Pixeln mit Unterstützung für eine Milliarde Partien. 500 Nits HetiigkelL
Großer Farbraum (P3), 3,0 GHz 6-Core Intel Gore 15.8 GB 2666 MHz
DDR4 Arbeitsspeicher, vier frei zugangliche SO Steckpfatze, 1 TB Fusion
Onve, Radeon Pro 570X mit 4 GB VRAM, FaceTime HD Kamera, Slereo-
Lauivsprecber. Mikrofon, 3,5 mm KopfhörerVansctiluss, SDXC KisJtenV
steckplaQ, Vier USB 3 Anschlüsse (kompatibel mit USB 2), Zwei
Thundarbon 3 (USB), lO/IOO/IOOOBASE Gigabit Ethernet (RJ Anschluss),
Kensington Oebstahlsicherung, 802.11acWLAN. kompabbel mit IEEE
e02.11a/b/g/n. Bluetooth 4 2. macOS Mojave.

Lwferumfang: 2T iMac mit 5K Display. Magk Mouse 2. Magic Keyboard,
Neckatiel. tjghtning auf USB Kabel

A A l t e r n a t i v ( W i r d n i c h t s u m m i e r t ) : 1 0 0 0 0
Adaption 256GB SSD statt FusionDrive

c A l t e r n a t i v ( w i r d n i c h t s u m m i e r t ) : 3 Q Q Q Q
Adaption 500GB SSD statt FusionDrive

0 A l t e r n a t i v ( w i r d n i c h t s u m m i e r t ) : - j 4 0 0 0
Adaption Magic Keyboard mit Ziffernblock -
D e u t s c h

7 S t a n d a r d a r b e i t s p l a t z m i t P a r a l l e l s :

8 M R R 1 2 D / A i M a c 3 . 7 G H z 6 - C o r e i 5 , 8 G B , 2 T B F u s i o n . 2 7 1 S t k . 2 . 1 6 5 , 8 3
R e t i n a 5 K D i s p l a y 2 0 1 9 3 % 2 . 1 0 0 , 8 6
27' Retina SK Display (68.56 cm Diagonale), AuflOstmg von 5120x2860
Pixeln mit Unterstützung für eine Milliarde Farben, 500 Nils Helligkeit,
Großer Farbraum (P3), 3,7 GHz 6-Core Intel Core 15.8 GB 2666 MHz
D0R4 Arbeltsspeicher, vier frei zugängliche SO Sleckplätze. 2 TB Fusion
Drive, Radeon Pro 580X mit 8 GB VRAM, FaceTime HO Kamera. Stereo-
LaulVsprecher, Mikrofon, 3,5 mm KopfhdrerVanschluss, SDXC K^enV
sieckplatz. Vier USB 3 Anschlüsse (kompatibel mit USB 2). Zwei
Thunderbolt 3 (USB). 10/100/1OOOBASE GIgabH Ethernet (RJ Anschluss).
Kensington Diebstehlsichetung, 802 11ac V^N. kompatibel mit IEEE
802 lla/t>/g/n. Bluetooth4.2, macOS Mojave.

Ljefecumfang. 27* iMec mit SK Display. Magic Mouse 2. Mag« Keyboard.
Neckabel, Ijghtning auf USB Kabel

1 . 3 7 3 , 3 6 2 0 , 0 0

6 . 7 8 6 , 7 7 2 0 , 0 0

1 0 0 , 0 0 2 0 , 0 0

3 0 0 , 0 0 2 0 , 0 0

4 0 , 0 0 2 0 , 0 0

2 . 1 0 0 , 8 6 2 0 , 0 0

nc digitalis EDV- und IT-Dlenstleistungs GmbH
Murgasse 14
8 0 1 0 G r a z
Firmenbuch: FN 217507p
U I D : A T U 5 3 2 8 0 2 0 2

Te l . : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 0
F a x : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 3 0
office(gdigitalis.at
www.digitaiis.at

B K S B a n k A G
I B A N : A T 0 3 1 7 0 0 0 0 0 1 8 0 0 7 2 4 9 7
B I G : B F K K A T 2 K
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Angebot-Nr.: 304457

Pos. Ar t ike l -Nr. Bezeichnung Menge Einheit

Seite 2 von 5

E i n z e l p r e i s G e s a m t p r e i s

9

1 0

1 1 K C P 4 2 6 S S 8 / 8

1 2 c t o

1 3 S 6 0 4 8 Z M / A

1 4

1 5

1 6

1 7 1 5 9 4 0

1 8

1 9

2 0 8 1 0 - 5 0 5 7 6

A l t e m s t i v ( w i r d n i e h l s m n m i e r t ) : ^
Adaption 500GB SSD statt FusionDrive
A l t e r n a t i v ( w i r d n i ^ t s u m m i e f t ) : ^ | - |
Adaption Magic Keyboard mit Ziffernblock -
D e u t s c h

8GB Kingston DDR4 1,2V SO-DIMM PC4-21300 2 Stk.
2 6 6 6 M h z m a c m i n i & i M a c 2 0 1 9
•Für neue Apple Mac mini (ab ^ober 2018)
•Für neue Apple Mac mini, mit 3.6 GH; Quad-Core Intel Core 13 (ab
Okiober 2016)
•Für neue Apple Mac mini, mit 3.0. 3,2 GHzS-Core Intel Core i5/i7
Prozessor (Ab Oktober 2018)
Für neuen Apple Mac mini Late 2016 und iMac ab Marz 2019

B e d i n g u n g f ü r C TO ( C o n f i g u r e t o O r d e r ) 1 E H
Bestel lungen;
Die Bestellung ist tivxlend und kann nicht sionnetl werden da das Gerat
kundenspezrfisch gefertigt wird.
Die Bestellung wird von nc tfgitabs nur dann angenommen, wenn Sie
diese Bedingung akzeptieren.
A l t e r n a t i v ( w i r d n i c h t s u m m i e r t ) ' g g | - |
AppleCare+ für iMac 36Monate
AppleCare'» für Mac ist em VersicherungsprodukL das bis zu drei Jahre
Teiefonsuppon durch Experten und Herdwarescfiutz bietet inklusive bis
zu zwei Reparaturen bei unabsichtlicher Beschadigur>g. für die jeweils
eine ServicegebOhr von €99 bei Schaden am Display oder externen
G e h a u s e s c h a d e n o d e r €2 5 9 f ü r a l l e a n d e r e n S c h a d e n e n f a i l t . O a r O b e r
hinaus bietet AppleCare«- für Mac weitere groaartiga Qgenschafien wie
weltweite Reparalurabdeckung.

M o n i t o r e :

E i z o E V 2 7 8 5 - B K F l e x S c a n 5 J a h r e G a r a n t i e 3 S t k .
68.5 cm (27 zoa)
3840 X 2160 (4K UHO)
I P S
USBType^: (DisptayPonAlt Mode, H0CP1.3), DisplayPort (HDCP 1.3),
2x HDMI (HDCP 2.2/1.4, 4K Q SOHz)
F o r m a t 1 6 ' . 9

T E R R A L E D 3 2 9 0 W 4 K D P / H D M I / H D R 3 S t k .
31.5 Zoll Bildsehirmdlagonale
3840 X 2160 (4K UHD) Pixel B4dschlnnaullösung
1 6 ; 9 S e i t e n v e r h ä l t n i s
Paneitechnologie VA• 2 x H D M I O i s p l a y p o r t 1 . 4 S e f t n i R s l e i l e

LMP USB-C to HDMI Adapter Space Grey
Kabel HDMI St/St 2m Premium Highspeed with
E t h e r n .

Lokales TM-Backup:

LaCte-Mpbile Drive, 1TB, Moon Silver
l̂ e verdeutlicht ahnlî  einem groOzügigeit Loft oder einer'

wunderschon und wichtig Platz P r e m i u m f o r m a t

2 1

LaCie Mobile
w e i t e n L a n d s c h a !
f ü r u n s I s t

Mit bis zu 5 TB KapazitaiTMügen Sie uberawer'̂ ichend SpefCherpla
Fotos, VMedeigabelisien, Dokcihvits und^ilf»^. Und dank der
Kompatibilität mit Mac®, VMndow^M B̂̂ C und USB 3.0 sind diese
Daten leicht zugänglich. OieOaldflsIcn&hing über einen Klick oder auf
automatischer Basis sqrgt4(lr IIa reibungsfn^pelcherung von Dateien,
während das diamaptg^schliffene Design, mit a&iii.imr unser 30-jährlges
Jubiläum felenveirfa besar>ders schicke Opbk g

im Uelerfirnfang: Mobüe Drive USB-C, USB-C-Kabel. USB^theuf USB-A-
n. lr«tallationsanie<tung

Update Server /Wanddisp lav?

100,00

40,00

82,50

1 0 0 , 0 0 2 0 , 0 0

4 0 , 0 0 2 0 , 0 0

1 6 5 , 0 0 2 0 , 0 0

219 ,00

0,00

1 . 0 9 5 , 0 0 0 , 0 0

9 9 9 , 0 0 2 . 9 9 7 , 0 0 2 0 , 0 0

4 4 9 , 1 7 1 . 3 4 7 , 5 1 2 0 , 0 0

32 ,50
12,42

74 ,17

9 7 , 5 0 2 0 , 0 0
3 7 , 2 6 2 0 , 0 0

4 4 5 , 0 0 2 0 , 0 0

nc digitalis EDV- und IT-Dlenstieistungs GmbH
Murgasse 14
8 0 1 0 G r a z
Firmenbuch: FN 217507p
U I D : AT U 5 3 2 8 0 2 0 2

T e l . : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 0
F a x : 0 3 1 6 3 4 8 5 4 0 - 3 0

ofnce(@digitalis.at
www.d ig i ta l i s .a t

B K S B a n k A G
IBAN: AT03 1700 0001 8007 2497
B I G : B F K K A T 2 K
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digita is^ smarter thinking

Angebot-Nr.: 304457

Pos. Ar t ike l -Nr. Bezeichnung Einzelpreis

Sei te 3 von 5

Gesamtpreis

2 3

2 4 M Q D 2 2 Z D / A

2 5 M U U Q 2 F D / A

22 MRTT2D/A A l l «m« t fw (wW n i cW lummwr t ) :
Mac mini 3.0GHz 6-Core iS, 8GB, 256GB
M o d . 2 0 1 8
3.0GHz e Intel Gore 15 Prozessor der S.Generaoon (Turbo Boost bis zu
4,1GHz). 8GB 2686 MHz 00R4 Arbeitsspeicher. Intel UHD Graphics
630 . 256 GB SSD Speicher. Vier Thunderboll 3 Anschlüsse (bis zu 40
Gbil/8). Zwei USB 3.1 Anschlüsse (bis zu 10Gbil/s), HDMI Ans^uss.
Gigabit Ethemetanschluss (bis zu 10GB Ethernet).KopihOreranschluss.
802 11ac WIJVN. kompatibel mit IEEE e02.11a/g/b/n. Bluetooth 5.0

P r ä s e n t a t i o n e t c :

Apple TV 4K 32GB
Apple TV 4K macht deine Uebüngssertdungen und -filme soger noch
besser. Videos zeigen beeindruckende Details und die BIldquslitatwird
noch lebensechter. Inhalte von iTunes und Apps wie NeDllx oder Mubi
findest du direkt mit der Apple TV Remote Du karvtst sogar Fotos, die du
mit denem iPlwrie gemacht hast auf dem großen Bildschirm teilen. 4K
HDR is t h ie r. Und es i s t bn l lan t

iPad Air Wi-Fi, 256GB, space grau , 10.5
M o d . 2 0 1 9
Apple iPad Air, 1M-Fi Multi-Touch-Tablet mit 256GB Kapazität und W-Fi
Access. Technisclte Daten. A12 Gionic Chip mit ^ Bit Architektur. M12
Coprozessor. 10.5* Mulli-Touch Retina Display mit LED Hintergrû
Beleuehtung (26.67 cm Diagonale). Auflösung von 2224 x 1668 Pixeks bei
264 ppl, ProMobon Technologie. Display mit großem Farbumfang (P3).
True Tone Display. Fettabweisende Beschicntung, Volständig larnmienes
Display, Anbrefiex-Beschichlung, Abmessungea Höhe: 250.6 mm. Breite:
174,1 mm, Tiefe: 6.1 mm. Gewicht 456 g, Touch ID.
Besehleunigungssensor, Umgebungslichtsensor. 3-Achsen-Gyrosensor,Barometer, 7-Megapixel FaceTime HD Kamera. 8-Megapixel Kamera.
1080p HD Videoaufnahme, WLAN (602.11a'b/g/iVac), Oualband (2.4 GHz
und 5 GHz), HT60 mit MIMO, Bluetooth S.O. Eltv und Ausgänge: lightning
Connector. Kopfhöreranschluss (3.5 mm). 4-l^utsprechef-Audio, Zwei
Mikrofone für Annjfe. Video- und Audicatrfnahmen. Smart Connector.
Ueferumfang: iPad Air. Lightning auf USB-Kabel. USB Power Adapter
(Netzteil).

26 MUUJ2FD/A Ai temel lv (wird mcW summloi i ) :
iPad Air Wi-Fi, 64GB, space grau, 10.5 Mod.2019
Apple iPad Air. VM-FI Multi-Touch-Tabiet mit 64GB Kapazität und VM-Fi
Access. Technische Daten: A12 Bionic Chip mit 64 Bit Architektur. M12
Coprozessor. 10.5* Multi-Touch Retina Display mit LED Hntergjund-
Beleuchtung (26.67 cm Oagonale). Auflösung von 2224 x 1668 Pixeln bei
264 ppi. PröMotion Technologie, Display mit großem Farbumfang {^),
True Tone Display. Fettabweisende Besehiehtung. VoSständig laminieftes
Displsy. Antireflex-Beschichtung. Abmessungen: HOhe: 250.6 mm. Biwte:
174.1 mm. Tiefe: 6.1 mm. Gewicht 466 g. Touch ID.
Beschleunlj^jngstensor. Umgebungslichtsensor. 3-Ach$etvGyroiensor.
Barometer. 7-Megapixei FaceTime HD Kamera. 8-Megapixel Kamera.
1080p HD Videoaufnahme. WLAN (a02.11a/b/(|/n/ac). Dualband (2.4 GHz
und 5 GHz), HT80 mit MIMO. Bluetooth 5.0. Ein- und Ausgänge: Lighbiing
Connector. KopfliOreranschluss (3.5 mm). 4-Laulsprecher-Audlo. Zwei
Mikrofone für Anrufe. Video- und Audioaufnahmen. Smart Connector.
Ueferumfang: IPad Air, Lightning auf USB-Kabel. USB Power Adapter
(Netzteil).

27 920-006704 Logitech Keys-To-Go
28 MPTL2D/A A l lema l l v (w i rd n ich t summier t ) :

iPad Air 2019/Pro 10.5 Smart Keyboard, deutsch
Das Smart Keyboard verbindet fortschhttliche Technolog'ien zu einer völlig
neuen Tastatur. Die normalgroQe Tastatur lässt sich mit dem Smart
Conrtector an das iPad Pro anscftheßen. Und überall dabeihstien. Stell
das IPad Pro emfaeh m das Smart Kayboard und schon kannst du
lostippen. Und wenn du fertig bist klappst du es zu einem dünnen,
l e i c h t e n C o v e r z u s a m m e n .

29 MK0C22M/A Apple Pencil
Werui du das iPad Pro verwendest, brauchst du manchmal noch mehr
Präzision Darum haben wir den Apple Pend so designL dass er Multi-
Touch noch vielseibger macht Obwohl die Techriologie im Apple Pencil
anders ist als altes, waswirieeniwickert haben, fühli er sich trotzdem
ver t rau t an . wenn du ihn das e rs te Ma l in d ie Hand n immst . So kanns t du
unzählige Effekte pixelgenau umseSen und tiasl mehr kreative Freiheit
als je zuvor

1.040,83
1.009,61

1 . 0 0 9 , 6 1 2 0 , 0 0

2 S l k .

2 %

165,83

599 .17
587 .18

1 6 5 , 8 3 2 0 , 0 0

1 . 1 7 4 , 3 7 2 0 , 0 0

2 S t k .

2 %
457 ,50
448 ,35

8 9 6 , 7 0 2 0 , 0 0

2 S t k .

2 S t k .

2 S t k .

66 ,58
149,17

82 ,50

1 3 3 , 1 7 2 0 , 0 0
2 9 8 , 3 3 2 0 , 0 0

1 6 5 , 0 0 2 0 , 0 0

nc digitalis EDV- und IT-Oienstleistungs GmbH
Murgasse 14
8010 Graz
Firmefibuch; PN 217507p
U I D : AT U 5 3 2 8 0 2 0 2

Tel.: 0316 348540-0
Fax: 0316 348540-30
ofFice(gdigitalis.at
www.digitalis.at

B K S B a n k A G
IBAN: AT03 1700 0001 8007 2497
B I G : B F K K A T 2 K



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

68 von 99 

 
 
 

digita is^ smarter thinking

Angebot-Nr.: 304457 Seite 4 von 5

Pos. Art ikel-Nr. Bezeichnung Menge Einheit E i n z e l p r e i s G e s a m t p r e i s

S t k .

/f Sk

1 S t k .

3 0 M R E 9 2 D / A

3 1 1 5 9 5 4

3 2 1 8 6 4 6

3 3 S 6 0 3 4 Z M / A

MacBook Air Retina Display 1.6GHz Dual-Core
i5, BGB, 256GB SSD, 13, Space grau 2018
1.6 GHz Dual Inte) Core iS (Tuto Boost M zu 3.6 GHz). Intel UHO
Grapt«« 617. BGB AiteiUspeicher. 2S6GB SSO Speicher. 13.3 Zol
Ratna Display mit LEO-HinterBrundbeteuctitung. 12 Std. Battenelaufzeil.
2x Thundert>M3 (USB) Anschlüsse. 3.5 mm Kopfhörer Anschluss.
Bluetooth 4.2. built4nWi-FI (VVLAN 602.11ac. kompatibel zu
602.11a/t>/g/n}, eingebaute Stereo-Lautsprecher. Drei Mikroforte,
hlnterarundbeleuctnete Tastatur, Integrierter Touch ID Sensor, integrierte
Faeeflme HD Kamera

LMP USB-C Mini Dock Space Grey
Key Features: 6-Pon USB-C mini Dô
Plug & Play, kein Treiber nötig, bus powered
Übertragt Audro und Video über HDMI mit bis zu UHO 4K Auflösung
Ladefunkbon über USB-C Port zur Siromversorgurtg von
angeschlossenem Host Computer und verbundenen Geräten.
S c n n i t t s t e i l e n
Ix HDM11.4 (bis zu UHO 4K). 3z USB 3.0 (bis zu 5 GbiVs). Ix Ethernet
(bis zu 1000 Ubit/s). Ix SO und Ix microSD Kartsnleser (^ zu 64 GB).
I x U S S - C f ü r L a d e f u n k b o n
ACHTUNG: Das Apple Super Onve wird derzeit racht ^ch das USS-C
D o c k u n t e r s t ü z L

LMP USB-C Travel Dock 4k 9Port,Silber
Ausgangsverbinduitgen
• U S B - C - D o c k m i t 9 A n s c f t l ü s s e n
• HDMI (bis zu 4K bei 30 Hz), Mini-DP (bis zu 4K bei 30 Hz) urtd VGA
(1080p bei 60 Hz) Videoanschlüsse für überlegene
AunosungseinsteOuisgen■ faltbares USB-C-Verbindungskabei für einfaches urtd sicheres Reisen:
s c h ü t z e n d e R e i s e t a s c h e
■ 2x USB 3.0-Anschluss (Ix mit 1.5 A Ausgangsleistung zum Laden von
Smarlphones und Tablets)
- Gigabit-Ethemet-Anschluss für schnelle NeOwerkvertiindung
• US8-C-Artschluss unterstützt Power Oetivery
- Alummiuntgettäuse
• S c h u t z r e i s e t a s c h e
■ Plug & Play, kein Treiber erforderlich. Busbelnetten
Alternativ (wird nicht summiert):

AppleCare-i- für MacBook / MacBook Air
3 6 M o n a t e
AppleCare* für Mac ist em VersIcherungsprodukL das bis zu drei Jatve
Telefonsupport durch E:^rten und Hardwareschutz bieleL Inklusive bis
zu zwei Reparaturen bei unattsichilicher Beschädigung, für tfie jeweils
eine Servicegebühr von €99 bei Scfiädan am Display oder externen
Gehäuseschäden oder €259 für alle anderen Schäden anfällt

3 %

3 4

35 fg50e3ybund[
3 6

37 DS918p lus

38 DS918p lus

3 9 S T 4 0 0 0 V N 0 0 8

\ Firewall:
.1 FortiQâ  50E 8x5 inci 3Y Support Bndl

N A S :

S Y N O L O G Y D i s k S t a t i o n D S 9 1 8 + N A S S e r v e r 4 -

Bay/diskless
Alternativ (wird nicht summiert):
S Y N O L O G Y D i s k S t a t i o n D S 9 1 8 + N A S S e r v e r 4 -

Bay/diskless
S E A G AT E I r o n w o l f H D D 4 T B 3 . 5 S ATA - 3
Seagate NAS Festplatte spezieil für NAS-Sytteme
Für RAID und Dauertietrieb (24/7) geeignet

3.5' (8.9 cm)
S A T A 6 G b / s
8900 rpm
P u l Te r 6 4 M B

40 ST6000VN0033 ^ '» ' " • l ivr 'mnfnicf r t summiert ) :
S E A G AT E I r o n w o l f H D D 6 T B 3 . 5 S ATA - 3
Seagate NAS Festplatte speziell für NAS-Syiteme

Für RAID u>d Dauerbetrieb (24/7) geeignet
3 5* (8 9 cm)
S A T A 8 G b / s
7200 rpm
P u f f e r 2 5 6 M B

1.332,50
1.292,53

74,17

2 . 5 8 5 , 0 5 2 0 , 0 0

7 4 , 1 7 2 0 , 0 0

1 S t k . 82,50 8 2 , 5 0 2 0 , 0 0

1 E H 249 ,00 2 4 9 , 0 0 0 , 0 0

1 S t k .

1 S t k .

1 S t k .

S t k .

S t k .

1.315,83

540 ,83

540 ,83

157 ,50

224,17

1.315,83

540,83

540,83

20,00

20,00

20,00

4 7 2 , 5 0 2 0 , 0 0

6 7 2 , 5 0 2 0 , 0 0

nc digitalis EDV- und IT-Dienstlelstungs GmbH
Murgasse 14
8010 Graz
Firmenbuch: FN 217507p
UID: ATU53280202

Te l . :0316 348540-0
Fax: 0316 348540-30
oflice@digitaljs.at
www.digitalis.at

BKS Bank AG
IBAN: AT03 1700 0001 8007 2497
B I G : B F K K A T 2 K
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digita is^ smarter ttiinking

Angebot-Nr.; 304457

Pos. Art ikel-Nr. Bezeichnung

Sei te 5 von 5

Menge Einhei t Einzelpreis Gesamtpreis

Dieses Angebot ist freibleibend. Als Basis gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen. Es gilt der verlängerte und erweiterte
Eigentumsvorbehalt als ausdrücklich vereinbart.

Z w i s c h e n s u m m e n e t t o 2 2 . 0 5 9 , 5 1

Zzgl. 20,00 % MwSt. 4.411,90

Angebot gesamte 26.471,41

Zahlungsziel: Sofort
Das Zahlungsziel bezieht sich auf die Rechnungsstellung.

U n t e r s c h r i f t d e s K u n d e n

nc digitalis EDV- und IT-Dienstleistungs GmbH
Murgasse 14
8 0 1 0 G r a z
Firmenbuch: FN 217507p
U I D : AT U 5 3 2 8 0 2 0 2

Te l . :0316 348540-0
Fax: 0316 348540-30
office@digitalis.at
www.digttalis.at

B K S B a n k A G
IBAN: AT03 1700 0001 8007 2497
B I G : B F K K A T 2 K



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

70 von 99 

11 

 
 

MÜHL.SCHWAB
ÖFFENTLICHE NOTARE

Akt: 15243-Mü/TR/ES/ma

A n b o t

z u m A b s c h l u s s e i n e s D i ^ s t b a r l e s

abgegeben von:

Herrn DIplomlngeniMrT̂iedriĈWchler, geboren am 19.10.1963, per Adresse Stanz im
Mürztal 216, 8653 Stan?iqi Mürztaljn̂iner Funktion als Bürgermeister der Gemeinde Stanz
Im Mürztal, fflfflbügBBBfad̂anz im Mürztal 61, 8653 Stanz im Mürztal,

1
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Präambel

Die Gemeinde Stanz im Mürztai beabsichtigt das regionale Fernwärmenetz der Gemeinde

Stanz im Mürztai zu erweitern beziehungsweise die bestehende Versorgung aus zu bauen.

Insbesondere ist beabsichtigt, im Zuge der Revitalisierungsmaßnahmen des Ortskernes die, in

Errichtung befindlichen Wohnobjekte an das Versorgungsnetz der Fernwärme anzuschließen,
Ebenfalls soll die Möglichkeit geschaffen werden, künftig zu errichtende Gebäude an die

F e r n w ä r m e v e r s o r g u n g a n z u s c h l i e ß e n . .

Zu diesem Zweck richtet die Gemeinde Stanz im Mürztai an die betroffenen Grundeigentümer,
über deren Grund die künftige Fernwärmeversorgung verlaufen söli,'entsprechende Anbote auf
Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages. %

Die Gemeinde Stanz im Mürztai stellt hiernit, für ölch und ihfeRechtsnachfolger, Herrn Dipl.Ing.

Georg Mähring, geboren am 23.12.1951, Frau.Anh-Sophle Mähring, geboren am 05.06.1986,
Frau Dr. Marcella Mähring, gebqreh'am 40.03,1988 und Frau Antonia Mähring, geboren am
16.08.1991 das Anbot auf Abschluss des nachstehenden Dienstbarkeitsvertrages mit folgenden

Vertragspunkten.

\ 1. - • V . I i
j s

Rechtsverhältnisse

Herr DIpMhg. Georg Mäfiring, geboren am 23.12.1951, zu einem 1/2-Anteil, Frau Ann-Sophie
Mähring, geboren^am 05.06.1986, zu 1/6-Anteil, Frau Dr. Marcella Mähring, geboren am
10.03.1988, zu einem 1/6-Anteil, und Frau Antonia Mähring, geboren am 16.08.1991 ebenfalls
zu 1/6-Anteil, sind jeweils grundbücherliche Miteigentümer der Liegenschaft Einlagezahl 15

Katastralgemeinde 60230 Stanz, bestehend unter anderem aus den Grundstücken 49/3, 49/4,
51/1, 51/2, und 54.

2
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Der Gutsbestand und Lastenstand der Liegenschaft Einlaaezahl 15 Katastralaemeinde 60230

Stanz stellt sich um Grundbuch des Bezirksgerichtes Mürzzuschlag derzeit dar wie folgt:

E I N L A G E Z A H L 1 5
A u s z u g a u s d e m H a u p t b u c h
K A T A S T R A L G E M E I N D E 6 0 2 3 0 S t a n z

B E Z I R K S G E R I C H T M Ü r z z u s c h l a g
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

* * * E i n g e s c h r ä n k t e r A u s z u g * * *
* * * C - B l a t t o h n e L ö s c h u n g s v e r p f l i c h t u n g e n * * *
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

L e t z t e T Z 2 0 0 6 / 2 0 1 4

S C H N E I D E R H O F S T A T T

E i n l a g e u m g e s c h r i e b e n g e m ä ß V e r o r d n u n g B G B l . I I , 1 4 3 / 2 0 1 2 a m
A l

G S T - N R

2 1 / 2
4 3
4 4

4 9 / 1

4 9 / 3
4 9 / 4

5 1 / 1
5 1 / 2
5 4

. 1 6 6

. 1 6 9
1 8 5 / 1

1 8 5 / 2
1 8 5 / 3

1 8 7 . V, ,
188,.'̂ '"

. 1 .

. 1 9 3 N " '

. 1 9 4

. 1 9 5
. 1 9 6

9 7 8 / 1
9 7 8 / 2
9 8 2 / 2

1 1 0 3

G B A ( N U T Z U N G )

L a n d w ( 1 0 )
G e w ä s s e r ( 1 0 )
L a n d w ( 1 0 )
L a n d w ( 1 0 )
S o n s t ( 5 0 )
G S T - F l ä c h e

L a n d w ( 1 0 )
S o n s t ( 1 0 )
S o n s t ( 5 0 )
S o n s t ( 5 0 )
S o n s t ( 5 0 )
G S T - F l ä c h e

B a u f . ( 1 0 )
S o n s t ( 5 0 )
G S T - F l ä c h e

B a u f . ( 1 0 )

G ä r t e n ( l O )
B a u f . ( 1 0 )
G S T - F l ä c .
L a n d w ( 1

Wald,(4.b)Landw ('̂ Ip)
GST-Fläch©

•Gärten (10)'"\v
• -Waildl lO

Lan^iw (10")"^
GST-5; ;Läche

ŝ LandwÎ P
JM&id (1 o)';:-..«^

Bauf .'.(lOj"'
> Bauf.jilO)

Bauf^-'TlO)
Bauf. (10)
B ä u f . ( 1 0 )

* * * * * * * *

L a n d w ( 1 0 )
L a n d w ( l O ;
L a n d w ( l O ;
G S T - F l ä c h e

S o n s t ( 1 0 )
S o n s t ( 5 0 )

GESAMTFLÄCHE
L e g e n d e :
* : F l ä c h e r e c h n e r i s c h e r m i t t e l t

B a u f . ( 1 0 ) : B a u f l ä c h e n ( G e b ä u d e )
G e w ä s s e r ( 1 0 ) : G e w ä s s e r ( F l i e ß e n d e G e w ä s s e r )
G ä r t e n ( l O ) : G ä r t e n ( G ä r t e n )
L a n d w ( l O ) : l a n d w i r t s c h a f t l i c h g e n u t z t e G r u n d f l ä c h e n ( Ä c k e r , W i e s e n o d e r W e i d e n )
S o n s t ( 1 0 ) : S o n s t i g e ( S t r a ß e n v e r k e h r s a n l a g e n )
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S o n s t ( 5 0 ) : S o n s t i g e ( B e t r i e b s f l ä c h e n )
W a l d ( l O ) : W a l d ( W ä l d e r )
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * P J 2 * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

3 a 3 4 / 1 9 6 2 R E C H T U n t e r l a s s u n g v o n T r e i b s t o f f h a n d e l u n d E r r i c h t u n g e i n e r
Ta n i t s t e l l e u n d P u m p s t a t i o n f ü r T r e i b s t o f f j e d e r A r t a n E Z 2 3 0

b 7 8 7 / 1 9 8 7 Ü b e r t r a g u n g d e r v o r a n g e h e n d e n E i n t r a g u n g ( e n )
m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5

4 a 1 1 2 / 1 9 7 9 R E C H T W a s s e r l e i t u n g a n E Z 3 5 1
b 7 8 7 / 1 9 8 7 Ü b e r t r a g u n g d e r v o r a n g e h e n d e n E i n t r a g u n g ( e n )

m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5
5 a 4 5 6 / 1 9 8 0 R E C H T W a s s e r l e i t u n g a n E Z 3 6 3

b 7 8 7 / 1 9 8 7 Ü b e r t r a g u n g d e r v o r a n g e h e n d e n E i n t r a g u n g ( e n )
m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5

6 a 457/1980 1238/2003 RECHT Gehen, Fahren an EZ 364 für Gst ^21/2
b 4 5 7 / 1 9 8 0 1 9 9 1 / 2 0 0 5

RECHT Elektrizitätsleitung, Wasserleitung an EZ 364_,^?t)5
c 787/1987 Übertragung der vorangehenden Eintragung(ej

m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5 " N ' - X .
7 a 5 5 0 / 1 9 8 1 R E C H T W a s s e r l e i t u n g , K a b e l v e r l e g u n g a n E Z 3 9 0

b 787/1987 Übertragung der vorangehenden Eintragu^i|j^)
m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5 ^ '

8 a 308/1982 RECHT Wasserleitung, Verlegung vqn''-"|l̂ ektro^beln an''̂ ^393 395b 787/1987 Übertragung der vorangehenden Ei'htrag!̂ :̂  _
mit Gst wie A2-LNR 2 aus EZ 5 .AS,

9 a 3 0 8 / 1 9 8 2 R E C H T W a s s e r l e i t u n g a n E Z 3 9 4
b 787/1987 Übertragung der vorangehenden Eintragung (efe.).;̂ /̂

m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5
10 a 585/1982 RECHT Wasserleitung an-|EZ ^9^ "X

b 787/1987 Übertragung der voranigehende*h"^iE)4.ntragun^ (en)
m i t G s t w i e A 2 - L N R 2 a u s E Z 5 - y

14 a 637/1988 Anmeldungsbogen J.'988-04-!̂  Zuschr%j?)jrig Teilfläche (n) Gst
1 8

2 0
2 1

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

9 ANTEIL: 1/2 «•••f
Georg Mähringf.' ' \
GEB: 1951 -12 -2 -3 ,ADR: S tanä ;>4 8653
a 526/1973 803>1973 Schenic^K^svertrag 1973-01-12 Eigentumsrecht
b 787/1987 Schen^^ngsvertr^g 1987-04-06, Urkunde 1986-10-18,

Re'ä4t6i4̂ ,̂ S.§Xê '|rag 1986-03-11 Eigentumsrechtc _7-87/19'8'4'züsa^exfzi'^hung der Anteile
d r - g e " l ' ö s c h t " t : - . "

1 1 A N T E I L ; 1 / 6 ' v ,
' „ A n n - S o p h i e M ä h r i n g

G e b : l 9 8 6 - " 0 6 - 0 5 A D R : S t a n z 8 , S t a n z i m M ü r z t a l 8 6 5 3
a 'i2006/2014 Schenkungsvertrag 2014-05-26 Eigentumsrecht
b 2Ö()6/2014.Belastungs- und Veräußerungsverbot
c 2 0 0 6 / 2 , 0 1 4 V o r k a u f s r e c h t

1 2 A N T E I L :

D r . M a r c e l l a M ä h r i n g
G E B : 1 9 8 8 - 0 3 - 1 0 A D R : T o k i o s t r a fl e 3 / 4 / 2 7 , W i e n 1 2 2 0

a 2 0 0 6 / 2 0 1 4 S c h e n k u n g s v e r t r a g 2 0 1 4 - 0 5 - 2 6 E i g e n t u m s r e c h t
b 2 0 0 6 / 2 0 1 4 B e l a s t u n g s - u n d V e r ä u ß e r u n g s v e r b o t
c 2 0 0 6 / 2 0 1 4 V o r k a u f s r e c h t

1 3 A N T E I L : 1 / 6
A n t o n i a M ä h r i n g
G E B : 1 9 9 1 - 0 8 - 1 6 A D R : S t a n z 8 , S t a n z i m M ü r z t a l 8 6 5 3

a 2 0 0 6 / 2 0 1 4 S c h e n k u n g s v e r t r a g 2 0 1 4 - 0 5 - 2 6 E i g e n t u m s r e c h t
b 2 0 0 6 / 2 0 1 4 B e l a s t u n g s - u n d V e r ä u ß e r u n g s v e r b o t
c 2 0 0 6 / 2 0 1 4 V o r k a u f s r e c h t

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * c * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

5 a 4 3 5 / 1 9 5 4 1 0 4 3 3 / 2 0 0 2
D I E N S T B A R K E I T

4



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

74 von 99 

 
 
 

G e h e n , F a h r e n ü b e r O s t 9 7 8 / 1
g e r n § 4 K a u f - u n d S e r v i t u t s v e r t r a g 1 9 5 4 - 0 2 - 1 9 f ü r
E Z 1 8 2

b 7 8 7 / 1 9 8 7 Ü b e r t r a g u n g d e r E i n t r a g u n g ( e n ) a u s E Z 5
1 0 a 9 5 4 / 1 9 8 7

D I E N S T B A R K E I T

G e h e n F a h r e n ü b e r G s t 1 1 0 3

g e m . P k t . I X . K a u f v e r t r a g 1 9 8 6 - 1 0 - 1 8 f ü r
G s t 4 6 / 1 . 2 0

1 1 a 1 2 4 0 / 1 9 9 5
D I E N S T B A R K E I T

G e h e n F a h r e n ü b e r G s t 5 4

g e m . P k t . 7 . K a u f v e r t r a g 1 9 9 3 - 1 2 - 2 9 f ü r
G s t . 3 3 7

1 2 a 1 2 4 0 / 1 9 9 5
D I E N S T B A R K E I T

F ü h r u n g v o n Ve r s o r g u n g s l e i t u n g e n ü b e r G s t 5 4
g e m . P k t . 7 . K a u f v e r t r a g 1 9 9 3 - 1 2 - 2 9 f ü r
G s t . 3 3 7

1 3 a 1 2 4 0 / 1 9 9 5
D I E N S T B A R K E I T

N u t z u n g d e s T r a n s f o r m a t o r s a u f G s t 5 4
g e m . P k t . 11 . K a u f v e r t r a g 1 9 9 3 - 1 2 - 2 9
G s t . 3 3 7

a u f A n t e i l B - L N R 1 1 1 2 1 3
a 2 0 0 6 / 2 0 1 4

BELASTÜNGS- UND VERÄUSSERÜNGSA
f ü r D i p l . I n g . G e o r g M ä h r i n g ^

a u f A n t e i l B - L N R 1 1

a 2 0 0 6 / 2 0 1 4
V O R K A U F S R E C H T f ü r

D r . M a r c e l l a M ä h r i n g
Antonia Mähring geb^^

a u f A n t e i l B - L N R 1 2
a 2 0 0 6 / 2 0 1 4

V O R K A U F S R E C H T

A n n - S o p h i e g e b 1 9 8 6 - (Antonia Mäl̂ n̂ĝ b̂̂  1991-08-16
auf Anteî fe-^R 13'̂ v-;>,

a 2006/2014^%.^ V".
V O R K A U F S R E C H T f ü r

Ann-Sophie Mähring geb ;ä986-06-05 und

1 4

1 5

1 6

1 7

^ i l^Mähring geb 1988-03-10
* * * * * * * * *,*****'*^*üc>'-#'3^ifc****.******** HINWEIS ***********************************

Bintra%y,ngen ohne''Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS.
* * * * * 3 # * * * * # * * * * * * S k * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Hinsichtlföft̂ es untök- C-LNR 14 einverleibten Belastungs- und Veräußerungsverbotes zu
Gunsten des"''HerTh Dipl.Ing. Georg Mähring, erteilt der Berechtigte mit Unterfertigung

i * *

ausdrücklich seine Zustimmung zur Einverleibung der gegenständlichen Dienstbarkeiten.

Bezüglich der unter C-LNR 15, 16 und 17 einverleibten Vorkaufsrechtes halten die
Vertragsparteien fest, dass diese vom gegenständlichen Dienstbarkeitsvertrag unberührt
bleiben.

5
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2.

Dienstbarkeitseinräumung

Die Dienstbarkeitsgeber, Herr Georg Mähring, geboren am 23.12.1951, Frau Ann-Sophie

Mähring, geboren am 05.06.1986, Frau Doktor Marcella Mähring, geboren am 10.03.1988
und Frau Antonia Mähring, geboren am 16.08.1991, räumen hiemit mit Wirkung für sich und
ihre jeweiligen Rechtsnachfolger, im Eigentum der Liegenschaft Einlagezahl 15

Katastralgemeinde 60230 Stanz, bestehend unter anderem aus den Grundstücken 1103,

49/3, 49/4, 51/1, 51/2 und 54, diese als dienendes Gut. nunmehr der Dienstbarkeitsnehmerin,
mit Wirkung für diese und deren Rechtsnachfolgern das Recht ein, auf dem dienenden Gut

Leitungen zur Übertragung von Wärmeenergie zu errichten und zu verlegen, und diese
Leitungen auf dem dienenden Gut mit dem in der beiliegenden Planskizze ersichtlichen
Verlauf, mit einer Breite von *** Metern jeweils seitlich der Leitungsachse zu betreiben, über

diese Leitungen Wärmeenergie in der jeweiligen Form zu transportieren und zu jedwedem
Zweck - auch durch beziehungsweise für beliebige Dritte zu übertragen, diese Leitungen

instand zu halten, zu erneuern, umzubauen.und,zu';überprüfen. Die Dienstbarkeitsnehmerin ist

berechtigt die, diese Arbeiten sowie ..den sichefen'̂ -Bestand der vorgenannten Leitungen
hindernden und gefährdenden Bäume und Stfäucherzu entfernen, und zu diesem Zwecken das
dienende Gut jederzeit zu betreten und wenn notwendig auch zu befahren.

Weiters ist die: Dienstbarkeitsnehmerin berechtigt, in dem in der beiliegenden Planskizze ./I

schraffiert dargestellten Fläche einen Wärmetauscher zu errichten, diesen zu warten. Instand

zu hallen, zu erneuern, umzubauen und zu überprüfen, und zu diesem Zweck das dienende Gut

ebenfalls jederzeit zu betreten und wenn notwendig auch zu befahren.

Die Dienstbarkeitsgeber verpflichten sich, den Bestand und den Betrieb der zur Übertragung
von Wärmeenergie dienenden Leitungen samt dem Wärmetauscher samt allen Arbeiten und

Vorkehrungen im angeführten Umfange zu dulden und alles zu unterlassen, was eine

Beschädigung oder Störung der vorgenannten Leitungen samt dem Wärmetauscher zur Folge
haben könnte.

Weiters verpflichten sich die Dienstbarkeitsgeber an den von der Dienstbarkeitsnehmerin

verlegten Leitungen samt Wärmetauscher kein Eigentumsrecht geltend zu machen, sie nach
6
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Wahl der Dienstbarkeitsnehmerin nach Aufhören des Gebrauches der Leitungen und des

Wärmetauschers noch längstens 5 (fünf) Jahre zu belassen oder Ihre Entfernung zu gestatten.

Für den Fall, dass seitens der Dienstbarkeitsgeber die Errichtung beziehungsweise Erneuerung

von baulichen Anlagen, insbesondere Hoch- und Tiefbauten aller Art, Straßen,

Entwässerungen, Leitungen, und so weiter, innerhalb des Dienstbarkeitsstreifens von
***** Metern beiderseits der Leitungsachse der In der Beilage ./I ersichtlichen Leitungen,

beabsichtigt ist, verpflichten sich die Dienstbarkeitsgeber vor Einleitung der' beabsichtigten
baulichen Veränderungen, die Dienstbarkeitsnehmerin zum Zwecke' der Überprüfung und
Einhaltung der Sicherheitsvorschriften durch ein von der Dienstbarkeitsnehmerin kostenlos zu
entsendendes Aufsichtsorgan von den geplanten baulichen. Veränderung zu verständigen und

allfällige gegen die einschlägigen Sicherheitsvorschriften sprechende, bauliche Veränderungen
nicht durchzuführen.

Ebenfalls verpflichten sich die Dienstbarkeitsgeber die.Dienstbarkeitsnehmerin zu Verfahren zur

Erlangung entsprechender behördlicher Bewilligungen beizuziehen'.

Die Dienstbarkeitsgeber verpflichten" sich, vor Inangriffnahme von Arbeiten aller Art im Bereich

der vorgenannten Leitungen sowie des Wärmetauschers, welche diese gefährden könnten, die
Dienstbarkeitsnehmerin zeitgerecht zu verständigen und tunlichst zu versuchen, das

Einvernehmen mit der Dienstbarkeitsriehmerin herzustellen. Diese wird ihrerseits kostenlos für

die Dienstbarkeitsgeber ein Aufsichtsorgan zu diesen Arbeiten entsenden.

Die Dienstbarkeitsnehmerin ist verpflichtet, nach der Verlegung sowie nach jeder baulichen
Maßnahme an den vertragsgegenständlichen Leitungen den ursprünglichen Zustand des
dienenden Gutes wiederherzustellen.

Die Vertragsparteien, insbesondere die Dienstbarkeitsnehmerin, halten fest, dass die mit dem

gegenständlichen Vertrag eingeräumten Dienstbarkeiten auf das dienende Gut beschränkt
bleiben beziehungsweise lediglich einen Bereich von ****** Metern beiderseits der

Leitungsachse der in der Beilage ./1 ersichtlichen Leitungen sowie im Umkreis von ***** Metem
rund um den Wärmetauscher umfassen.

7
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Die lastenfreie Abschreibung ist somit für Teile des dienenden Gutes, die außerhalb des

vorgenannten Bereiches liegen, jederzeit möglich.

Die Vertragsparteien kommen überein. dass die von der Dienstbarkeltsnehmerin verlegten

Leitungen nach der vorübergehenden Außerbetriebnahme an ihrem Standort verbleiben. Sollten
diese stillgelegten Leitungen zu einer wesentlichen Behinderung bei der Nutzung des
dienenden Gutes führen, verpflichtet sich die Dienstbarkeitsnehmerin jedoch, diese auf

Aufforderung der Dienstbarkeitsgeber auf eigene Kosten innerhalb angemessener Frist zu
entfernen.

Nach Auflassung der vorgenannten Leitungen, darunter versteht sich die/dauemde

Außerbetriebssetzung der Leitungen samt dem Wärrnetausctier, ■verpflichtet sich die
Dienstbarkeitsnehmerin mit Wirkung für sich und'ihre Rechtsnachfolger im Eigentum der
genannten Leitungen und des Wärmetauschers diê jeweils eingeräumte Dienstbarkeit auf ihre
Kosten und über jederzeitiges Verlangen der Dienstbarkeitsgeber Im Grundbuch zu löschen.

Die Dienstbarkeitsnehmerin njniĵ t die yorbezeichne.ten, grundbücherlich sicherzustellenden
Dienstbarkeiten vertraglich,ah>;

/ r \
/ V

■-y 3.Rechtskraft

Die..Rechtskraft;.dJesê  tritt mit Annahme des Anbotes durch die Dienstbarkeitsgeber
s '

ein.

4 .

Dienstbarkeitsentgelt

4.1. Die Dienstbarkeitsnehmerin verpflichtet sich, an die Dienstbarkeitsgeber für die

Einräumung der vertragsgegenständlichen Dienstbarkeit ein einmaliges Entgelt von €****** je
Laufmeter der Leitungen auszubezahlen, sowie ein einmaliges Entgelt für die Errichtung und

den Betrieb sowie Belassung des Wärmetauschers in Höhe von €"****" auszubezahlen,
8
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sodass insgesamt ein Entschädigungsbetrag in der Höhe von € ******** je Laufmeter mal *******
Laufmeter ergibt. Dies führt zu einer Entschädigungssumme wie folgt:

Entschädigungssumme

Sockelbetrag
Gesamtsumme sohin

^ ********

^ ********

4.2. Der allenfalls anfallende Flurschaden und die Rekultivierunc

Dienstbarkeitsnehmehn gemäß den Richtlinien der Kammer für Lan(

folgt abgegolten:

****** Laufmeter mal ****** Meter Breite = ****** m^

- c * * * * * * * *

Das genann

d e n v o n d e r

ictschaft wie

Flurschaden: ****** m^ mal € 0,60 = €

Der gesamte unter Vertragspunkt̂ !" uilBĵ Ẑ enannte Entschädigungsbetrag ist binnen
14 fvierzehnt Tagen nach VodjggePStô  Annahmeerklärung durch die
Dienstbarkeitsgeber an diegwitsprechend aliquoten ihres Miteigentums auf die von diesen
gesondert bekanntzugebebden TOiten zu bezahlen.

tgeit IsfBasis für die Bemessung der Rechtsgeschäftsgebühr.

5.

Antragstellung

Zur Antragsteliöng auf grundbücheriiche Durchführung dieses Anbotes sowie des durch die

Annahmeerklärung der Anbotnehmer entstehenden Dienstbarkeitsvertrages ist jeder

Vertragsteil auch einseitig ermächtigt,

9
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Grundbuchshandlungen

Die Vertragsparteien bewilligen - in Verbindung mit der Annahmeerklärung der

Dienstbarkeitsaeber - im Grundbuch des Bezirksgerichtes Mürzzuschlag nachstehende

Grundbuchshandluna:

Bei der Liegenschaft Elnlaaezahl 15 Katastralqemeinde 60230 Stanz die Einverleibung:

*) der Dienstbarkeit der Duldung von Leitungen zur Wärmeversjoigung über "die, Grundstücke
1103,49/3,49/4,51/1.51/2 und 54,

) der Duldung der Errichtung, des Betriebes undgBelassun̂jnes VVärmetauschers auf dem
Grundstück

dies jeweils im Sinne des Punktes für die Gemeinde Stanz im Mürztal.

ÄJ^osten und Gebühren

Alle mit der^Brrl'er̂&lict}tunq̂|ĵ^̂rchfühfung dieses Vertrages (Anbot und Annahmeerklärung)
verbundenen- Kosten und Gebühren bezahlt zur Gänze die Dienstbarkeitsnehmerin, welche
auch den Auftrag zur Vertragserrichtung erteilt hat.

Die Kosten einêllfällig rechtsfreundlichen Vertretung trägt jede Partei selbst.

8.

Allgemeines

Die Vertragsparteien halten fest beziehungsweise vereinbaren, dass für Streitigkeiten aus dem

gegenständlichen Dienstbarkeitsvertrag als zuständiges Gericht das Bezirksgericht
Mürzzuschlag zuständig ist.

10
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9 .

Befristung

Das gegenständliche Anbot zum Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages ist befristet

10.

Kosten, Steuern und Gebühren •

Sämtliche mit der Errichtung dieses Anbotes verbundene'n'Kpsteii>-Stäuerri ünd Gebühren trägt
die Dienstbarkeitsnehmerin, welche auch dem Urkundenverfässer den:;A,uftrag zur Errichtung
erteilt hat.

Die Anbotstellerin bestätigt, vom ,Urkunde,overfasser-. übeY die derzeit geltenden
Steuervorschriften informiert wordeofzu seih, ünd visiters in Kenntnis bezüglich der Rechtslage
nach dem Gebührengesetz zu sejh. - r ■ Y

11.

E-Iitechtsverkehr
i - x

Die Vertragspartei .erteilt lhre'"ausdrückliche Zustimmung zur Ermittlung. Verarbeitung,
Verwendung und Überlassung sämtlicher personenbezogener und sonstigen, mit diesem
Rechtsgeschäft verbundenen Daten in elektronischer Form, insbesondere auch zum Zwecke
deren Überniittlung" an Gerichte und/oder Behörden im Wege des elektronischen Rechts-,
Urkunden- und Verwaltungsverkehrs. Zu diesem Zweck stimmt die Vertragspartei auch der

Speicherung sämtlicher mit der grundbücherlichen Durchführung dieses Vertrages
zusammenhängenden Privaturkunden im Urkundenarchiv des österreichischen Notariats zu.

11
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12.

Vertragsausfertigungen

Dieses Anbot wird in einer Urschrift errichtet, welches gemeinsames Eigentum aller

Vertragsteile darstellt, und erhält die Anbotstellerin nach grundbücherlicher Durchführung das
Original dieses Anbotes zur weiteren gemeinsamen Verwahrung.

Die Anbotnehmer erhalten jeweils eine einfach, oder über ihr jeweiljjĵ sverlangen auch
wiederholt beglaubigte Vertragsabschriften.

t i r k l i l i o m * * * * *
, d i u

Gemeinde Stanz im Mürztal
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From: Friedrich Pichler - To: anton.lang@stmk.gv.at - Cc: Raimund Lebner - Date: 27. Juni 2019 um 18:01
Subject: its all about communication

Sehr geehrter Herr Landesrat Lang!
 
Ihre Nichtkommunikation mit mir als Bürgermeister veranlasst mich dazu, Ihnen diese Mitteilung zu schreiben. Es ist
meine letzte Möglichkeit mir intern Gehör zu verschaffen in einer Sache, die uns beide angeht.
 
Anstoß meiner Versuche mit Ihnen Kontakt aufzunehmen war der Ausbau der Windkraft in der Gemeinde Stanz. Da
hätte ich Ihren Rat zum neuen „Sachprogramm Windanlagen“ gebraucht. Leider waren Sie trotz mehrmaliger
Anläufe meinerseits für mich nicht zu sprechen.
 
Wir haben unsere BürgerInnen zum neuen -SAPRO Wind informiert und unsere Stellungnahme dazu abgegeben.
Darüber hinaus hat die Gemeinde am 30.Juni eine Volksbefragung dazu angesetzt. Damit ist dieses Thema für uns
vorerst erledigt.
 
Nicht erledigt ist aber der Umstand, wie Sie sich der Diskussion entzogen haben und noch immer entziehen. Ihre
Nichtkommunikation hat dazu geführt, dass unsere BürgerInnen über Ihr Verhalten empört sind. Und dass, wie ich
meine, zu Recht.
 
Auch ich als Bürgermeister muss mich bei Problemen auf meinen ressortzuständigen Landesrat verlassen können.
Das kann nur dann funktionieren, wenn ich Sie Hr. Lang als Landesrat auch erreichen kann.
Dass Sie mich in dieser Situation alleine gelassen haben hat mich zutiefst enttäuscht. Letzte Nacht habe ich meine
fünf Merkmale eines Kommunikationsverweigerers aufgeschrieben, die ich Ihnen hiermit zur Kenntnis bringe:
 
·       Er spricht nicht, weil er den Schein wahren will.
·       Er spricht nicht, weil er eine vermeintliche Überlegenheit und Macht aufrechterhalten will.
·       Er spricht nicht, weil er glaubt einer Diskussion nicht gewachsen zu sein.
·       Er spricht nicht, weil er glaubt im Recht zu sein.
·       Er spricht nicht, weil ihn die Situation überfordert.

 
Sie bekleiden als Landesrat eine wichtige Position in unserer Landesregierung. Und ich als Bürgermeister muss
mich auf Ihre professionelle Arbeit verlassen können. Ich fordere Sie daher auf, von vorne zu führen und nicht von
hinten und auch nicht als stummer Zaungast. Und glauben Sie mir, eine wertschätzende Kommunikation auf
Augenhöhe ist da kein Hindernis. Denn Worte sind das beste Lösungsmittel, das wir haben.

Ich für meinen Teil hoffe inständig, dass der Grund dieses „riesengroßen Missverständnisses“ zwischen uns beiden
nur ihrem vollen Terminkalender zuzuschreiben ist.
 
Daher freue ich mich immer noch auf ein Lebenszeichen von Ihnen.
 
Mit freundlichen Grüßen
 
fritz pichler

__________________
Bgm. DI Fritz Pichler
Gemeinde Stanz
8653 Stanz 61
T:: +43-3865-8202-0
E: office@stanz.at



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

96 von 99 

15 

 
 



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

97 von 99 

 
 
 



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

98 von 99 

 
 
 



 

 
Verhandlungsschrift Gemeinderatssitzung     

 

 
ÖFFENTLICH 

 
 

 
 

 
 
 

99 von 99 

 
 
 


